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Die Villa St. Rochus im Überblick:

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Selbstbestimmt. Sicher. Zuhause.

Das barrierefreie Wohnhaus am Caritaszentrum
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Meine Augen auf einen freilaufenden,
mit Blinklicht ausgestatteten Hund fixiert,
bemerke ich die Person, die plötzlich vor
meinem Rad auftaucht so spät, dass nur
das Ausweichen auf die Wiese den Zusam-
menstoß vermeidet. Der kombinierte Rad-
/Fußweg ist hier stockdunkel. »Die Lampe
funktioniert schon seit Wochen nicht
mehr«, sagt die Person mit weiblicher Stim-
me und deutet auf eine Laterne. »Warum
haben Sie dann nicht schon vor Wochen
die 115 angerufen?« schlucke ich den
Ärger über den freilaufenden Hund und
die komplett dunkel gekleidete Frau hi-
nunter. »Was soll ich anrufen?«   
Warum auch immer, scheint sich diese

Telefonnummer nicht im Bewusstsein der
Mainzer/innen festzusetzen. Dabei ist sie
ebenso leicht zu merken wie die 110 oder
112 und im Prinzip auch eine Art Notruf-
nummer. Zumindest von Montag bis Freitag
zwischen 8 und 18 Uhr werden Fragen,
die mit öffentlichen Dienstleistungen zu
tun haben, beantwortet, bzw. die Anrufer
mit den entsprechenden Verwaltungsstellen
verbunden. Z.B. mit der Störungsstelle
der Mainzer Stadtwerke, die auch für de-
fekte Straßenlaternen zuständig ist. 
Nachdem ich alles erklärt habe, fängt

die Frau tatsächlich an zu schimpfen: Um
alles müsse man sich heutzutage selbst

kümmern, früher seien die Straßenlampen
regelmäßig überprüft worden und hätten
auch immer funktioniert. 
Inwieweit das früher wirklich so war,

weiß ich nicht. Aber Recht hat die Frau ei-
nerseits schon. Es wird schon lange von
der Bevölkerung erwartet, dass sie nicht
nur ehrenamtlich und mit Spenden Beiträge
für das Gemeinwohl leistet. Nebenbei soll
sie auch diejenigen unterstützen, die im
Sinne der staatlichen Daseinsvorsorge tätig
sind (die Straßenbeleuchtung ist zwar
nicht so wichtig wie die Trinkwasserver-
sorgung, dennoch wird sie als Teil der Da-
seinsvorsorge verstanden, schließlich ver-
mittelt sie ein Mindestmaß an Sicherheit,
um sich bei Dunkelheit im öffentlichen
Raum zu bewegen). Eigentlich müsste der-
lei von den Steuern und Gebühren bezahlt
werden, die wir alle leisten. 
Andererseits, verklickere ich der Frau,

ist so ein Anruf nun wirklich kein großer
Aufwand und wenn die Lampe repariert
wird, habe sie sogar selbst etwas davon. 
Während wir diskutieren, macht ihr

Hund sein Häufchen, was die Dame geflis-
sentlich übersieht. Der Haufen bleibt liegen.
Die 115 rufe ich selbst an. Die Lampe
funktioniert wieder. 

| SOS
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SIND WIR NICHT ALLE
IRGENDWIE »STAAT«? 
Manchmal braucht es nur eine defekte Straßenlaterne und schon 
ist man mitten in der schönsten Diskussion über die Beiträge 
von Staatsbürgern zum Gemeinwohl.  
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DIE MAINZER FASTNACHT
SCHREIBT GESCHICHTE
Die Tradition, die Organisation des Mainzer Rosenmontagszugs dem 
größten Fastnachtsverein zu überlassen, stößt an ihre Grenzen. Sicherheitsbestimmungen, 
Haftungsregeln und neue Veranstaltungsformate müssen von vielen Vereinen getragen 
und verantwortet werden. Eine Genossenschaft macht es möglich. 
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Es sei eine Art Hilferuf des MCV gewesen,
erinnert sich Klaus Hafner (siehe Foto
rechts) an den Beginn der Beratungen
über neue Strukturen für die Mainzer Stra-
ßenfastnacht im September 2013. 
Klaus Hafner ist nicht nur Mainz 05-

Stadionsprecher sondern auch seit 1969
beim Carneval Club Weisenau aktiv, derzeit
Präsident des CCW und Vorstandsvorsit-
zender der »Mainzer Fastnacht Genossen-
schaft«. 
Alleiniger Veranstalter des Rosenmon-

tagszugs, eine Massenveranstaltung, die
bei passablem Wetter mehr als eine
halbe Million Zuschauer nach
Mainz führt, ist seit über 175
Jahren der Mainzer Carneval
Verein. Für die vierfarbbunte
Vielfalt der überwiegend
ehrenamtlich organsierten
Massenveranstaltung sorgen
in erster Linie die Mainzer
Fastnachtsvereine. 
Ein einzelner Verein

könne auf Dauer nicht
mehr die komplette
Veranstaltung orga-
nisieren, ist Hafner
sicher. Die Sicher-
heitsanforderungen
hätten sich seit der
Katastrophe von Duis-
burg vervielfältigt, die
Umsetzung sei ein
immenser Organisations-
aufwand und koste viel
Geld. 
Das müsse »breiter

gestreut« werden, meint
Hafner, ebenso die Haf-
tungsfragen und
die finanziellen
Risiken, aber:
»Keiner will
dem MCV
die Zuglei-
tung  weg-
nehmen.« 
Zur Ver-

d e u t l i -
chung erin-

nert Hafner auch an die wetterbedingte
Absage des Zugs im vergangenen Jahr.
Zwar konnte die Umwidmung in einen
»Festumzug« zum Rheinhessen-Jubiläum
im Mai 2016 einen Großteil der Kosten
auffangen, »aber das war eine Ausnahme-
situation, wenn der Zug komplett durch-
organisiert und vorbereitet ist und dann
abgesagt werden muss, ist das ein immenser
finanzieller Schaden, den kein Verein alleine
schultern kann.« 
Den Beratungs- und Diskussionsprozess

zur Neuorganisation der Mainzer Straßen-
fastnacht moderierte OB Michael

Ebling, als ehemaliger Pro to -
koller der Mombacher
Bohnebei tel durchaus 
als Fast nachts-Insider
zu bezeichnen. Es
dauerte zwei Jahre

bis im November 2015
offiziell verkündet 
wurde, die Mainzer
Fastnachtsvereine,
da runter auch der
MCV, wollten sich
in einer Genos-
senschaft organi-
sieren. Ein wei -
teres Jahr später,
im November
2016 war der
Gründungsprozess
abgeschlossen, die
»Mainzer Fast-
nacht Genossen-
schaft« im Genos-
senschaftsverband
eingetragen und
zählte 23 Mitglie-
der.

Anfänglich
habe die
G r ü n  d u n g
einer GmbH
zur Diskussi-
on gestan-
den, so Haf-
ner. Aller-
dings sei
der Ein-

und Austritt aus dieser  Rechtsform um
einiges schwieriger und auch teurer, die
Gemeinnützigkeit der Fastnachtsvereine
sei kaum mit der GmbH vereinbar, die
Organisationsstruktur der Genossenschaft
schlanker und als »Einkaufsgenossenschaft«
sei der gemeinsame Einkauf von Wurf- und
Deko-Materialien, die Beschäftigung einer
Uniformschneiderin und ähnliches leichter
zu bewerkstelligen. Zudem entspreche das
Genossenschaftsprinzip dem Willen der
Mitglieder, gemeinschaftlich zu handeln. 
Zwischenzeitlich zählt die eG 25 Mit-

gliedsvereine, darunter auch den größten,
den MCV sowie von der anderen Rheinseite
den Kostheimer Carneval Club Rote Husa-
ren. Dessen Präsidentin, Dr. Gabriele Acker-
mann (siehe Foto links), steht seit November
2016 als eG-Vize-Vorstandsvorsitzende Klaus
Hafner zur Seite. 
»Jeder Verein kann maximal drei Anteile

erwerben und jeder Verein hat nur eine
Stimme«, erklärt Ackermann. Der Über-
macht von z.B. finanzstarken Mitgliedern
ist somit ein Riegel vorgeschoben, kleinere
und finanzschwächere Vereine haben genau-
so viel Mitspracherecht und Entscheidungs-
befugnis wie große, finanzstarke. 
Nach dem Ende der 2017er Kampagne

werden sich die Genossenschaftsvertreter
mit dem MCV zusammensetzen und die
weitere Vorgehensweise beraten, kündigen
Hafner und Ackermann an. Den beiden
Vorsitzenden liegen auch neue Veranstal-
tungsformate besonders am Herzen und
sie starten bereits am 18. Februar auf dem
Theaterplatz mit einem ersten Versuch.
Dort lädt von 11.11 Uhr bis 15.11.Uhr das
Feldlager der Mainzer Garden u.a. zum
Spiel  »Gardisten ärgere Dich nicht« ein.
Mombacher Prinzengarde, Rote Husaren
(Kostheim), Mainzer Freischützengarde,
Schwarze Husaren und die Jägermeister
Garde sind dabei und die Garde der Prin-
zessin verkauft 5.000 Kreppel für die Stif-
tung »Krebskranke Kinder«.   

VERANTWORTLICHE DER MAINZER FAST-
NACHT GENOSSENSCHAFT 

Klaus Hafner, Präsident des Weisenauer
Carneval Vereins, löste im Oktober 2016



den MCV-Präsidenten Prof. Dr. Reinhard
Urban als Vorstandsvorsitzenden der Main-
zer Fastnacht eG. ab; Urban ist weiterhin
Vorstandsmitglied; Dr. Gabriele Ackermann,
seit Mai 2016 Präsidentin des Kostheimer
Carneval Clubs Rote Husaren, ist stellver-
tretende Vorstandsvorsitzende, außerdem
arbeiten im Vorstand mit: Heinz Tronser
jr. (Präsident der Garde der Prinzessin)
und Horst Seitz (Präsident des Mainzer
Carneval Clubs).  
Im Aufsichtsrat, der den Vorstand kon-

trolliert, wirken: Karl-Otto Armbrüster,
(Prinzengarde), Dr. Oliver Kohl (Füsi-
lier-Garde), Thomas Thelen (Ran-
zengarde), Michael Bonewitz
(MCV) und Horst Ernerth
(GCV). 

JUGENDMASKENZUG 
FEIERT JUBILÄUM 

Er gilt als der größte Umzug
von jungen Narren in ganz
Europa: Der Mainzer Jugend-
maskenzug. Am Samstag, 25.
Februar, 2017 ziehen Kinder
und Jugendliche unter dem
Motto: »60 Jahr – im Land
die Nummer eens, geht der
Jugendmaskenzug durch
Meenz. Zu diesem Fest des
is doch klar jubelt weltweit
die Kinderschar!« zum 60.
Mal durch die Mainzer
Innenstadt. 
Eine der Besonder-

heiten des Zugs ist
die Einbindung von
Schulen und Kitas
in die Vorberei-
tung: Schon
1958 wurde der
Maskenzug vom
rheinland-pfälzi-
schen Kultusmi-
nisterium als
schulische Veran-
staltung aner-
kannt, verbunden
mit der Empfeh-
lung, ihn als Pfle -

ge des heimatlichen Brauchtums zu unter-
stützen. Damit war die Grundlage, die
Vorbereitungen in den Schulalltag zu inte-
grieren, geschaffen. 
Unter dem Dach der Arbeitsgemeinschaft

Mainzer Straßencarneval (AMS) wird der
Kinder- und Jugendmaskenzug ehrenamt-
lich organisiert, die Finanzierung stellen
zum großen Teil Sponsoren sicher. Dazu
leisten auch die Mainzer Stadtmarschälle
ihren Beitrag, die 2017 ebenfalls ein Jubi-
läum feiern und ihre Geschichte in dem
Buch »25 Jahre Mainzer Stadtmarschälle«

erzählen. Zum Preis von 11 Euro
ist das Buch u.a. im Fastnachts-
museum zu kaufen, die Ein-
nahmen kommen dem
Jugendmaskenzug zugute.  

Das Jubiläum des
Jugendmaskenzugs ist
auch Anlass für eine

Sonderausstellung
im Fastnachtsmu-
seum: www.main-
zer-fastnachtsmu-
seum.de. 

| SOS

KOMMENTAR 

DIE MARKE
MAINZER 
FASTNACHT 

Wer sich in Gemeinschaf-
ten engagiert, gleich, ob sie
in der Politik, der Wirtschaft
oder im Vereinsleben agie-
ren, weiß, kein Netzwerk
funktioniert ohne Miss-
klänge, Auseinanderset -
zungen, Taktiererei und
Intrigen. 
Vor allem dann nicht,

wenn Ungewohntes, gar
strukturell Neues, angegan-
gen wird. Das ist auch in
den Verlautbarungen zur
»Mainzer Fastnacht Genos-
senschaft« deutlich zu 
spüren. Der Wille, die Tradi-
tionen der Mainzer Fast-
nacht als »Marke Mainzer
Fastnacht« zu erhalten und
weiterzuentwickeln, sich
ändernden Anforderungen
und Ansprüchen anzupas-
sen, vereint die Mehrzahl
der Beteiligten. Von außen
betrachtet muss ihnen ein
hohes Maß an Kompromiss-
fähigkeit bescheinigt wer-
den.  
Mit der Marke Mainzer

Fastnacht lässt sich Geld
verdienen (nicht nur, um
die Kosten des Rosenmon-
tagszugs zu decken), das
ließe sich im Sinne aller
Mainzer Fastnachtsvereine
offensiver nutzen. Die Ein-
nahmen auf alle zu vertei-
len, die mit Herzblut und
viel Engagement dafür sor-
gen, dass Fastnacht nicht
nur aus Rambazamba und
Sauforgien besteht, ist
überfällig. 

                                   SoS 
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Die ruhige, rauchige und tiefe
Stimme von Kurt Wagner gilt
als Konstante in der Musik von
Lambchop. Sie prägt den sehr
entspannten Sound der Band
Lambchop. Mit »Flotus« kommt
Lambchop (laut Wörterbuch
»Lammkotelett«) am 12. Feb-
ruar um 20 Uhr in den Frank-
furter Hof. 
Wagners musikalische Kar-

riere beginnt Mitte der 80er in
Nashville, die ersten Veröffent-
lichungen sind im Alternativ-
Country-Bereich angesiedelt.
Die Bandbesetzung, eine Grup-
pe von bis zu 15 Musikern, vari-
iert ebenso wie die Liveinstru-
mentierung. 
Von Album zu Album ändert

sich die musikalische Färbung
und Ausrichtung. Ab Ende der
90er fließen auch Disco, Soul

Als der amerikanische Präsi-
dent George W. Bush im Jahr
2005 Mainz besuchte, spielte
am Vorabend des »großen Ta -
ges« der Kabarettist Matthias
Deutschmann sein neues Solo-
programm im Unterhaus. Dass
das Publikum damals nur einen
Teil davon sah, war der Brisanz
des amerikanischen »Gastspiels«
geschuldet. Ganz aktuell ist
Deutschmann auch, wenn er
sein Opus 13 »Wie sagen wir’s
dem Volk« spielt – diesmal in
voller Länge, denn ein Besuch
von Donald Trump steht der
Landeshauptstadt wohl nicht
so schnell ins Haus. Vom 2. bis
zum 4. Februar ist der Kaba-
rettist mit dem Cello zu Gast
im Unterhaus. 

und Orchester-Arrangements
ein. 
Als unnachahmlich und ein-

dringlich gelten die Liveauftritte
von Lambchop, die allerdings
recht selten sind. Mit »Flotus«,
vom Konzept her eher ein Solo-

OPUS DREIZEHN UND ZWE   
Ein Kabarettist samt Cello und ein Geschlechterkampf z   
zwei von vielen Februar-Veranstaltungen im Forumtheat    

SEHR INTERNATIONAL 
Ein musikalisches Phänomen um Mastermind Kurt Wag       
»die andere Seiten aufziehen«: Der Februar im Frankfurt       

Kurt Wagner

Parallel dazu spielt sich auf
der kleinen Bühne ein beson-
derer Kampf der Kulturen ab,
denn ebenfalls vom 2. bis zum
4. Februar sind auch Jennifer
und Michael Ehnert zu sehen,

Matthias 
Deutschmann
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A L T S T A D T V I E R T E L
K I R S C H G A R T E N

Schönbornstraße 13 · Tel. 223271
www.laenge-daum.de

Kirschgarten 24 · Tel. 4322220
www.luettewohnliebe.de

Kirschgarten 22 · Tel. 9727857
www.kaphaus.de

THE CAPEHOUSE

KUNST IN DER KÜCHE
Formschöne Messer, sinnliche Schüsseln,

amüsante Karaffen und viele andere Utensi-
lien, die aus der Küche eine Kunstgalerie
machen, stellt in meisterlicher Handarbeit
Carrol Boyes aus Kapstadt her. Ihr gelingt
die Symbiose aus Art déco und südafrikani-
scher Natürlichkeit, die das Auge erfreut
und den Händen das Anfassen sehr ange-
nehm macht.
Das Sortiment umfasst  Käsemesser,

Salatbestecke, Zuckerlöffel, Salat- und Obst-
schalen, Vasen – und vieles mehr. Die größte
Auswahl in Deutschland finden Sie bei The
CapeHouse im Kirschgarten 22 – und online
unter www.capehouse.eu/carrol-boyes/

Kirschgarten 7 · Tel. 3296056



außerhalb der Vorstellung mit-
einander verheiratet sind, wis-
sen sie genau, wo sie den an -
deren treffen können – und
hier darf das Publikum als 
gnadenloser Punktrichter agie-
ren. Nach »Küss langsam«
kommt es erneut zum Show-
down zwischen Streithähnchen
und Kampfköter, frei nach
Loriots Einsicht, dass Männer
und Frauen einfach nicht zu -
einander passen. Vielleicht
muss ja doch noch Donald
Trump kommen und militä-
risch intervenieren?

| SOS

Textquellen, Infos und Karten:
www.unterhaus-mainz.de

  

noch beweist »The United King-
dom Ukulele Orchestra«
(TUKUO) seit vielen Jahren,
wie Kompositionen zwar nicht
zur Ukulele, die Ukulele aber
zu den Kompositionen kommt.
Die acht Musiker von TUKUO
interpretieren alles, was ihnen
in die Finger kommt – virtuos
auf nur vier Seiten und
gespickt mit jeder Menge (bri-
tischem) Humor. Wie das funk-
tioniert und sich anhört ist
am 15. Februar im Frankfurter
Hof Mainz zu erleben. Im Mit-
telpunkt stehen Interpretatio-
nen von großen Pop- und Rock-
Klassikern – natürlich vor allem
von britischen Künstlern und
Bands.

| SOS

Textquellen, Infos und Karten:
www.frankfurter-hof-mainz.de

projekt Wagners, bekundet die-
ser sein Interesse für R'n'B und
Hip Hop. 
Die Ukulele gilt nicht gerade

als Instrument, für das viele
Komponisten massenhaft Stü-
cke geschrieben hätten. Den-

   IKAMPFHASEN  
       um Schieflachen: 
     er Mainzer unterhaus. 

  
      ner aus den USA und Briten 
       er Hof Mainz ist international gefärbt. 

Tukuo

die die nächste Runde ihrer
bühnenreifen Beziehungs-
schlacht einläuten: »Zweikampf-
hasen« heißt Teil 2 des zwerch-
fellerschütternden Geschlech-
terkampfes. Da die beiden auch

Die Ehnerts
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 Moderne Studentenapartments
  23 - 58 m2 Wohnfl äche, individuelle Grundrisse
 Top-Lage in Universitäts- und Zentrumsnähe
 Hochwertige Ausstattung
 Innovatives Energiekonzept
  Optional: „Rundum-Sorglos-Paket“ durch 

 erfahrenes Vermietungsteam
 Kaufpreise ab 100.000 € 
 Hohe Rendite
 Baubeginn erfolgt!

Öffnungszeiten Verkaufsbüro & 
Musterapartment: 
Mi, Fr 13-15 Uhr; Do 17-19 Uhr; Sa, So 14-16 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Anschrift
Anni-Eisler-Lehmann-Str. 3, Historische Güterhalle, 
Tor 17, 55122 Mainz

 www.hildebrandtimmobilien.com

APARTMENTS DER EXTRAKLASSE!

Mehr unter:

www.campo-novo-mainz.eu

Tel. 069 . 7 67 54 55 - 0
Beratung & Verkauf:

MUSTER-
APARTMENT
GEÖFFNET!

JEDEN SA + SO 

14-16 UHR

BRINGEN SIE IHR 
GELD IN SICHERHEIT!



MAINZ 05: ANGRIFFE »OHNE NOT«?
Interview mit dem Präsidenten des 1. FSV Mainz 05 zur aktuellen Lage, Umstrukturierung, 
Vorwürfen und einem Ausblick in die Zukunft.
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DER MAINZER: Ein Paukenschlag in der
Winterpause, Yunus Malli ist weg. Gerät
Mainz 05 jetzt in Abstiegsgefahr?
Harald Strutz: Mainz 05 ist ein Ausbil-

dungsverein. Wir holen junge Spieler, bilden
die gut aus und dann werden sie uns  für
viel Geld weggekauft. Das tut immer weh,
aber so läuft das Geschäft. 
Es gibt immer jemanden, der mehr Geld

hat. In Deutschland ist es Bayern München,
in Europa ist es Großbritannien und jetzt
tritt China auf den Plan. Sogar der deutsche
Weltklasseklub Bayern München beklagt
die ausufernden Summen.
Mainz 05 ist aber mit seinem Konzept

bis jetzt sehr erfolgreich gewesen.

Herr Strutz, wie weit ist die Umstruktu-
rierung von Mainz 05 gediehen?
Strutz: In einer offenen Diskussion

haben unsere Mitglieder und Fans  die
Umstrukturierung beschlossen. Die Ein-
tragung, das Verfahren läuft. Wenn das
durch ist, wird die Satzung wirksam.
Damit haben wir das Ziel unserer »Legis-

laturperiode«, das wir uns 2014 vorgenom-
men haben, umgesetzt. Momentan bereiten
wir die Mitgliederversammlung vor. Dann
werden der Aufsichtsrat und der Vereins-
vorsitzende von den Mitgliedern gewählt.
Ebenso wird ein Fan-Vertreter in den Auf-
sichtsrat gewählt, um die Transparenz und
Mitbestimmung zu erhöhen.

Wie haben Sie das Jahr 2016 ver -
kraftet?
Strutz: Das war für meine in

dieser Art kritisierten Vorstands-
kollegen und

mich persönlich sehr schwierig und nicht
nachvollziehbar. Gerade im erfolgreichsten
Jahr von Mainz 05 – sportlich als auch
wirtschaftlich – derart angegriffen zu wer-
den war eine unschöne Erfahrung. Ehr-
verletzende  Äußerungen haben mich tief
getroffen. Aber der Verein geht vor. Gott
sei Dank hat sich die Mannschaft dadurch
nicht verunsichern lassen.

In welchen Bereichen sehen Sie die nächs-
ten Angriffsziele, die man Ihnen vorwerfen
wird?

Strutz: Das zeichnet sich ja
schon ab: Ticketver kauf,

Zufahrtswege, Zu -
schauerschwund.

Und was sagen Sie zu diesen Bereichen?
Strutz: Ticketverkauf läuft gut, das The-

ma Zufahrtswege ist komplexer. Es gibt
Teilbereiche, die nicht in unserer Verant-
wortung liegen, obwohl wir auch dort still
und heimlich reinigen. Wenn Wege zur
landwirtschaftlichen Nutzung gebraucht
werden und dadurch halt so aussehen,
kann Mainz 05 daran nichts ändern. In
Mainz können die Fans mit dem öffentlichen
Nahverkehr bis auf 800 Meter zum Stadion
fahren. Ich kenne in der Bundesliga andere
Situationen, da sind 3 bis 4 km eher
üblich. Hinzu kommt, dass wir seit Monaten
behinderten Menschen einen besonderen
Zubringerdienst vom Bruchweg anbieten…

Und der Zuschauerschwund?
Strutz: Außer Bayern München waren

noch keine Zuschauermagneten während
der Vorrunde in Mainz. In der Rückrunde
sieht das anders aus, viele bringen Fans
mit: Borussia Dortmund, Schalke 04, Borus-
sia Mönchengladbach, Frankfurt… 
Dann bekommt der Profifußball viel Geld

aus den Fernsehgeldern, da bleibt der eine
oder andere Fan zuhause und sieht sich
die Spiele dort an. Außerdem ist das Phä-
nomen ‘Zuschauerschwund’  kein alleiniges
Mainzer Problem. Viele Vereine verschenken
Karten an Schulen und karitative Vereine,
sogar Champions-League-Teilnehmer!
Und man muss immer alle Faktoren

berücksichtigen. Wie groß ist das Einzugs-
gebiet, wie viele Einwohner haben die
Stadt und das Umland, wie viele davon
kommen ins Stadion …
Wenn Sie alle Faktoren zusammen neh-

men, geht die



KOMMENTAR

Einen Fußballverein mit über 100 Mil-
lionen Euro Umsatz und ohne Schulden
aufzubauen ist nicht ganz einfach. Aber
mit der richtigen Einstellung, Seriosität
und Begeisterung haben Harald Stutz
und sein Vorstand das geschafft. Wäh-
rend man in ganz Fußball-Deutschland
voller Bewunderung (und auch voller
Neid) nach Mainz schaut, sah sich
Strutz einer »Treibjagd« ausgesetzt.
(Zitat Kicker vom 27.12.2016).

Ein weiteres Zitat aus dem »Zentral-
organ des deutschen Fußballs«: »mit
264.000 Euro pro Jahr zählt Strutz zu
den ‘Abstiegskandidaten’ im Ranking
der Bundesliga-Führungskräfte.«

»kicker« schreibt auch, dass der
Geschäftsführer Hans Joachim Watz ke,
Borussia Dortmund,  im vergangenen
Geschäftsjahr (2015-2016) 2,304 Millio-
nen Euro bezogen hat, aufge gliedert
als Festvergütung  von 1,032 Millionen,
22.000 als sonstige Vergütung und
1,262 Millionen Euro als er folgsab -
hängige Vergütung. Die Zahlen weiß
man deshalb so genau, weil  der 
Jahres- und Konzernabschluss der 
Bo russia Dortmund GmbH & Co. KGaA
per 30.06.2016 veröffentlicht wurde.

Ansonsten stellt das Fachblatt 
»kicker« fest, dass die Gehälter und
Vergütungen von Führungskräften in
den Vereinen und Verbänden eines der
bestgehüteten Geheimnisse des Profi-
fußballs sind. Dann wird eine aktuelle
Studie zitiert, die 2.200 Führungskräfte
im Sport befragt hat und zum Ergebnis
kommt, dass das Einkommen in den
Führungsetagen der Bundesliga im
Durchschnitt 452.000 Euro beträgt!

Strutz, der monatlich 9.000 Euro 
Aufwandsentschädigung und monatlich
13.000 Euro für die gesamte juris tische
Beratung des Vereins als Rechtsanwalt
(zusammen jährlich 264.000 €) erhält,
zieht die Bundesliga-Statistik nach
unten. 

»Fakten, Fakten, Fakten« forderte in
einem früheren Werbespot für die Zeit-
schrift Fokus der damalige Chefredak-
teur Helmut Markwort –aber das war
vor der »postfaktischen« Zeit. Etwas
mehr Fakten und weniger gefühlte
Skandale stünden den selbsternannten
Sittenwächtern und Fachjournalisten für
Fußball und Vereinsaufbau der Tages-
presse in Mainz gut zu Gesicht. Eine
der am meisten gestellten Fragen, ist
immer noch nicht beantwortet: Was
wollen die mit der Treibjagd erreichen?

| WHO

Rechnung auf.
Warten wir die Sai-

son ab, um genaue Zahlen zu erhalten.
Trotzdem beobachten wir das sehr genau.

Wo steht der Verein heute, im Februar
2017?
Strutz: Wie ich vorhin schon sagte, wir

sind sportlich und wirtschaftlich hervor-
ragend aufgestellt.
Wir haben mit Rouven Schröder genau

den passenden Mann gefunden, sowohl
fachlich als auch menschlich, der mit Mar-
tin Schmidt und allen anderen Trainern
und Nachwuchstrainern großartig zusam-
men arbeitet: Trainer Martin Schmidt,
Sportdirektor Rouven Schröder und die
gesamte Mannschaft, was Besseres für
Mainz 05 kann es eigentlich nicht geben. 

Welche Aufgaben stellen sich für Mainz
05 in der Zukunft?
Strutz: Der Vorstand arbeitet an dem

Ziel, langfristig unsere sportliche Position
zu stabilisieren.
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Gerade un ter dem Aspekt TV und even-
tuellem Zuschauerrückgang müssen wir
attraktiv für die Fans sein und Jugendliche
rechtzeitig an den Verein heranführen.
Deshalb bauen wir den Fantreff an der
Opelarena, damit sich die Fans vor und
nach dem Spiel dort länger und besser
aufhalten können und wir investieren in
ein Fanhaus mit unserem Fanprojekt in
das sogenannte Rohrlager – mit sozialpä-
dagogischer Betreuung.
Wir müssen die Trainingsbedingungen

verbessern – für die Profis und die Jugend-
mannschaften.
Die Vereinsgeschäftsstelle soll wieder

an den Bruchweg in ein neues Gebäude
verlegt werden, damit alle Mitarbeiter an
einem Ort sind. Es gibt schon konkrete
Pläne, die Investitionssumme und der
Finanzierungsbedarf benötigen noch Zeit,
im Übrigen ist ein solches Projekt aus der
Sicht des Vorstandes nur unter Einbezie-
hung des zukünftigen Aufsichtsrates durch-
zuführen.
Weiter muss die ärztliche Betreuung

für alle Mannschaften ausgebaut werden.

Unser ‘Sport-Internat’ muss weiter voran-
getrieben werden. Ganz wichtig für die
Zukunft sind der Ausbau des Scouting und
die internationale Vermarktung von Mainz
05. Da sind wir seit geraumer Zeit tätig.
Es gibt viel zu tun, wir haben das Meiste
schon angepackt.

Was wünschen Sie sich für das Jahr 2017?
Strutz: Eine objektive Berichterstattung.

Mainz 05 wurde und wird angegriffen –
ohne Not. Der Verein ist glänzend aufge-
stellt, ist der beste Werbeträger in der
Stadt und wird andauernd kritisiert.
Diese Kritik schadet dem Verein – und

kann letztendlich dann wirklich zu Zuschau-
erschwund führen.
Noch nie war ein Mainzer Journalist in

der Geschäftsstelle bei Mainz 05 und hat
sich in den einzelnen Abteilungen mal
kundig gemacht. Der Vorstand lädt die
Mainzer Journalisten gerne dazu ein.

| WHO
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Weil es die Null-
fünfer gibt, rollt in
Mainz nicht nur der
Ball, sondern auch
der eine oder andere
Rubel. Denn der 1.
Fußball- und Sport-
verein Mainz 05 hat
in den vergangenen
25 Jahren nicht nur

seine bislang größten sportlichen Leistun-
gen erbracht. Er ist auch organisch heran-
gewachsen zu einem gesunden Wirtschafts-
unternehmen. Die eigentliche Erfolgs -
geschichte des über 111 Jahre alten Tra-
ditionsclubs ist, dass Sport und Manage-
ment Hand in Hand arbeiten. Der sportliche
Erfolg ist ohne den wirtschaftlichen nicht
denkbar – und umgekehrt. 
So hat der Verein in der Saison 2015/16

einen Rekordumsatz von 104,8 Mio. Euro
erzielt – ein Plus von fast 40 Prozent
gegenüber der vorangegangenen Saison.
Kein Wunder, dass mit dem Autohersteller
Opel ein Sponsor aufmerksam wurde, der
dem Vernehmen nach bis 2021 neben dem

Stadionnamen noch rund zwei Millionen
Euro pro Jahr in die 05-Kasse fließen lässt. 
Aktuell sind mehr als 100 Mitarbeiter

angestellt, der überwiegende Teil davon
ist hauptamtlich tätig. Der Arbeitgeber
Mainz 05 zeigt dabei auch Engagement in
der beruflichen Ausbildung – derzeit sind
sieben Auszubildende in vier Berufen unter
Vertrag. 
Wo gutes Geld verdient wird, fällt auch

für Andere etwas ab. Hersteller und Ver-
treiber von Fan-Artikeln profitieren davon.
Und bei Heimspielen fallen auf dem Weg
der Umwegrendite Umsätze an, wenn Fans
in Mainz und Umgebung Nahverkehr und
Taxis nutzen, in der Gastronomie feiern,
oder vielleicht sogar das ganze Wochenende
im lebenswerten Rheinhessen verbringen.
Dass dadurch viele Unternehmen und
Dienstleister in der Region ihren Verdienst
aufbessern, ist das Verdienst eines auch
wirtschaftlich gut geführten Vereins. Und
dem hat die IHK deshalb vor fünf Jahren
die IHK-Verdienstmedaille verliehen. 

| GÜNTER JERTZ, 
HAUPTGESCHÄFTSFÜHRER IHK RHEINHESSEN

G A U G A S S ’

EINZELHANDEL

Stefansplatz 1 · Tel. 06131 5539493 
www.vinothek-wangenrot.de

WANGENROT

»WEINFRÜHLING
IM WANGENROT«

Bei uns beginnt das neue
Weinjahr mit neuen Jahrgängen
Ihrer Lieblingsweine und mit vie-
len neuen Weinen aus Deutsch-
land, Italien, Spanien, Israel und
Frankreich.
Lassen Sie sich überraschen

mit einem frischen Chablis oder
einem aromatischen, würzigen
Rotwein aus Spanien. Träumen
Sie schon mal von Ihrem näch-
sten Toskana Urlaub bei einem
Glas Chianti.
Im Wangenrot warten viele

neue Weine zum Probieren auf
Sie, zum Genuss in unserer 
Weinbar oder zum Mitnehmen. 
Wir bieten über das Frühjahr

hinweg viele Events mit Ver -
kostungen, Themenabenden,
Frühschoppen u.v.m. 

www.vinothek-wangenrot.de

EIN VERDIENSTVOLLER VEREIN
Nicht nur sportlich, auch wirtschaftlich sind die Nullfünfer 
eine rheinhessische Top-Adresse 
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Sterben und Sterben lassen: 

HEINER MÜLLERS 
»PHILOKTET«

Der tapfere Krieger Philoktet
wird verletzt, für unbrauchbar
befunden und auf der Insel Lem-
nos ausgesetzt. Er leidet seit
mehr als zehn Jahren an dieser
furchtbar stinkenden und
schmerzenden Wunde. Seine
Kameraden konnten sein
Geschrei und den Gestank nicht
mehr ertragen und sind ohne
ihn in den Kampf gegen Troja
zurückgekehrt. Odysseus gab
den Befehl Philoktet auf der
einsamen Insel seinem Schicksal
zu überlassen. Dieser überlebte
nur durch seinen unfehlbaren
Pfeil und Bogen die Jahre auf
Lemnos. Der Krieg um Troja
tobte währenddessen weiter.
Odysseus entscheidet sich nun,
Philoktet zu den Truppen
zurückzuholen, Troja muss end-
lich besiegt werden. Odysseus
schickt Neoptolemos, den Sohn
des Achills, zu Philoktet, um
ihn mit Lügen zum Mitkommen
zu bewegen…
Heiner Müller sagte einmal:

»Vielleicht ist die Nachkriegs-
periode vorbei, aber jetzt
beginnt wieder mindestens eine
Vorkriegsperiode.« In diesem
Hinblick hat »Philoktet« nichts
an Aktualität verloren. Müller
schafft mit seiner kraftvollen
Sprache Szenen, die universal
sind. Er erzählt in seiner ganz
eigenen Art von drei Männern,
die von der Armee sozialisiert
und im Krieg geformt wurden.
Alle Handlungen werden durch
den Krieg bestimmt. Alle Aus-
sagen, die Odysseus trifft, sollen
helfen den Krieg zu gewinnen,
auch wenn er dabei zur politi-
schen Lüge greifen muss. Neop-
tolemos hadert mit der Frage
nach Moral. Wie weit darf ein
Mensch gehen? Der junge
Kämpfer als Spiegel einer Gene-
ration, der es immer schwerer

fällt, politische Entscheidungen
und Taten nachzuvollziehen.
Nur Philoktet hat bereits alles
verloren. Den Glauben an seine
Heimat, seine Kameraden, den
Krieg und sein eigenes Leben.
Lemnos wird zum Schauplatz
des Kampfes um Treue, Inte-
grität und Rache. Der junge
Regisseur Mark Reisig, Absol-
vent der Hochschule für Musik
und Darstellende Kunst in
Frankfurt, bringt Müllers Lehr-
stück auf die Bühne.

»Philoktet« von Heiner Müller

Premiere am 29. Januar
auf U17

Weitere Vorstellungen: 
10. und 16. Februar, 5. März

Tel. 06131/333830 bettenwelt-mainz.de

WOHLFÜHL-GARANTIE
30 Tage Umtauschrecht
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»Philoktet«

»Orestes«
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außerhalb des Gesetzes und
wollen die Welt in Brand ste-
cken. Hausregisseur Niklaus
Helbling bringt Euripides’ selten
gespieltes Stück über Recht
und Rache auf die Bühne. Der
Zuschauer erlebt den Wahnsinn
des Orestes, die Erschöpfung
der Elektra und hört von der
ungeheuerlichen Kette von Blut-
taten, die auf den Figuren lastet.
Furcht und Mitleid sollen nach
Aristoteles beim Betrachter
erregt werden. »Dementspre-
chend beschäftigen wir uns auch
damit, wie wir das Pathos, die
Verzweiflung, die Wut in den
Texten für uns glaubhaft und
spürbar machen können«,
erklärt Helbling. Orestes, Elek-
tra und Pylades werden durch
das Urteil der Volksversamm-
lung gegen sie radikalisiert: »Es
wird eine fatale Entwicklung
zum Schlimmsten gezeigt, die
es durchaus auch heute geben
könnte. In dieser Hinsicht ist
»Orestes« tatsächlich so etwas
wie ein ‚modernes‘ Stück.« In
diesem Schauspiel begegnen
wir der ganzen elementaren
Wucht einer antiken Tragödie
und können zugleich – wie in
jedem guten Klassiker – doch
so viel von uns selbst entdecken.
Am 17. Februar ist Premiere.

»Orestes« von Euripides

Premiere am 17. Februar 
im Kleinen Haus

weitere Vorstellungen: 
19., 21. Februar, 2., 9., 
14. März, 8. April, 16., 31. Mai
sowie 3. Juni

www.staatstheater-mainz.com

Recht und Rache: 
»ORESTES« VON EURIPIDES 
IM KLEINEN HAUS

Nach dem Mord an seiner
Mutter Klytaimnestra, die
gemeinsam mit ihrem Liebhaber
seinen Vater Agamemnon getö-
tet hatte, wird Orestes von den
Rachegöttinnen heimgesucht.
Aber auch das Volk will ihn vor
Gericht stellen und ihm und
seiner Schwester Elektra droht
die Steinigung. Orestes versucht
verzweifelt seinen Onkel Mene-
laos, der gerade erst nach seiner
Irrfahrt heimgekehrt ist, als
Retter zu gewinnen – doch ver-
geblich. Sie werden verurteilt.
Nun haben sie nichts mehr zu
verlieren. Zusammen mit dem
Freund Pylades stellen sie sich

TANZ

FESTI

23.03.

MAINZ

VAL #2

—01.04
www.tanzmainz.com

Staatstheater 
Mainz

Karten unter: 06131 2851-222

Wir danken allen Förderern und Sponsoren für die   
großzügige Unterstützung  

sowie Institut Français, Ministère de la Culture et de la Communication 
 (Frankreich), Frankreich — Ehrengast der Frankfurter Buchmesse, 
Förderverein Ballett Mainz e.V., Stiftung Mainzer Theaterkultur,  

Theaterfreunde Mainz e.V.

     

MINISTERIUM FÜR
WISSENSCHAFT, WEITERBILDUNG
UND KULTUR
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In den letzten
Jahrzehnten wur-
de unser Kalender
durch zahlreiche
Fest- und Feiertage
bereichert die den
Warenumsatz kräf-
tig erhöhten ohne
dass uns ihr histo-
rischer Hinter-
grund und damit
ihr Sinn immer
völlig erschlossen
wurde.
In diese Katego-

rie fällt auch der
Valentinstag, zu
dem uns Volks-
kundler und His-
toriker immer wie-
der neue Informationen liefern
die in ihrer Gesamtheit eher
verwirrend erscheinen.

VALENTIN VON TERNI

Über die Wurzeln des Fests
und den Namenspaten gibt es
verschiedene Theorien: Der
am häufigsten genannte
Namen ist dabei der des ita-
lienischen Bischofs Valentin
von Terni, der im 3. Jahrhun-
dert gelebt hat und wegen
seines Glaubens enthauptet
wurde. Die von ihm gesegne-
ten Ehen, so kann man den
Bogen zum heutigen Fest
spannen, sollen unter einem
besonders guten Stern gestan-
den haben.
Allerdings wird auch ein

Valentin von Viterbo als mög-
liche Wurzel erwähnt. Welcher
Valentin es nun aber immer
gewesen sein könnte: Der von

Papst Gelasius I. im Jahre 469
für die ganze Kirche eingeführte
Gedenktag wurde 1969 – nach
genau 1500 Jahren - wieder aus
dem römischen Generalkalen-
der gestrichen.

SCHWEINSKÖPFE

Über einen der ungewöhn-
lichsten Valentinstagbräuche
regte sich im 18. Jahrhundert
der in Trier geborene Pfarrer
Heinrich Faber auf. Wie Jos. A.
Massard vor einigen Jahren im
Lëtzebuerger Journal berichte-
te, stapelten sich an jedem
Valentinstag Schweinsköpfe und
Schlachtfleisch auf dem Altar
der Pfarrkirche von Preischeid
– die Opfergaben der dortigen
Landwirte. Das Fleisch wurde
später unter recht turbulenten
Umständen an der Kommuni-
onbank versteigert. Zwei Drittel
des Erlöses flossen in die Kir-

VALENTINSTAG
Am 14. Februar haben Blumen- und 
Süßwarenhändler Hochkonjunktur: 
Fast die ganze Welt feiert an diesem 
Termin Valentinstag. Doch was steckt 
eigentlich hinter diesem Termin?

Di bis Sa 11.30 bis 14.30 Uhr & 18.00 bis 23.30 Uhr
Gaustr. 29 | 55116 Mainz | Tel. 0 61 31- 69 69 414

genuss@lagallerie-mainz.de | www.lagallerie-mainz.de

Valentinsmenü
Dienstag, 14. Februar 2017 ab 18 Uhr

Quintett vom Lachs
(gebeizt/ Mousse/ Tatar/ gebackene Praline/ 

Räucherlachs-Crêpes-Röllchen)
****

Agnolotti del Plin 
(piemontesische Mini Ravioli mit Fleischfüllung) mit schwarzem Trüffel

****
Jakobsmuscheln auf Blattspinat mit Safransauce gratiniert

****
Tranche vom Flanksteak auf Kräuterseitling-Ragout

****
Süße Verführung für zwei

5-Gang Menü pro Person 62,00 Euro
4-Gang Menü (ohne Jakobsmuscheln) pro Person 52,00 Euro

O N L I N E
w w w . d e r m a i n z e r . n e t



chengasse, ein Drittel erhielt
der Pfarrer der sich außerdem
sechs Schweinsköpfe mit nach
Hause nehmen durfte. Kinnba-
ckenversteigerungen sind für
Luxemburg noch bis in die Zeit
des 1. Weltkriegs belegt.

ANDERE LÄNDER  –
ANDERE BRÄUCHE

In Asien finden wir andere
Ausprägungen des Festes: So
verschenken die Japanerinnen,
wenn möglich selbstgemachte,
Schokolade an ihre Angebeteten
und erwarten vier Wochen spä-
ter, am »White Day«, die Erwi-
derung in weißer Schokolade.
Dem setzt man in Südkorea
noch eins drauf: Wer an den
beiden Tagen nichts Süßes
bekam, isst am 14. April (»Black
Day«) Nudeln mit schwarzer
Soße (Jajangmyeon). – Na dann:
Guten Appetit! | MDL

EINZELHANDEL

M A I N Z E R  A L T S T A D T

Leichhofstraße 4 · Tel. 232487
www.monteverde.de

Schöfferstr. 2 · Tel. 223257

Augustinerstrasse 46 · Tel. 2147212
www.caffestivale.de · Facebook: Caffè Stivale

Kirschgarten 26 · Tel. 223555
www.schue-mainz.de

Johannisstraße 16 · Tel. 225596

Schöfferstr. 6 · Tel. 231523
www.reuters-fashion.de

REUTER’S

ABSEITS DES MAINSTREAM 
»Wer sucht der findet« - Martin Schneider-Reuter wird immer

fündig. Die jüngsten »Perlen« heißen »Sailors und Brides« aus
Hamburg mit ihren wind- und wasserdichten Jacken, »Cape
Horn« aus Italien, und »Property Of«, die hochwertige Herren-
Accessoires herstellen, z.B. in der Dunkelheit leuchtende 
Taschen und Rücksäcke, besonders ratsam für Radfahrer. 
Natürlich führt er weiterhin die bekannteren Marken 

»Colmar« und »Gaastra«. Auf dem Foto präsentiert er im 
Reuters eine rote Softshell-Jacke von Gaastra und darüber
eine wunderschöne hellgraue Lightdaune von Colmar, die 
es mit und ohne Kapuze gibt. 

GEHM

ORIGINAL MÄÄNZ – 
FASTNACHTSSEKT 
Wie jedes Jahr zur Fastnacht, ist bei Gehm Feinkost am

Fuße des Doms wieder »Fastnachtssekt« erhältlich. Eine
aparte, trockene Spezialität mit wenig Säure. 
Das vierfarbbunte Etikett auf der attraktiven blauen Flasche

gibt dieser ausgefallenen Spezialität ihr unverkennbares 
Äußeres. 
Zwischen weiteren regionalen und internationalen Delikates-

sen findet sich auch der hochprozentige »Mainzer Narren -
tropfen« als vollmundige Ergänzung. Die muss mer ääfach 
enoi losse.

© Minerva Studio - Fotolia.com



ESCORNALBOU-
ARBEQUINA –
500ML
Spanisches Olivenöl 
aus Siurana
gut ausbalanciert, fein würzig,
leicht fruchtig 
Hand geerntet, 
vom Feinschmecker ausgezeichnet

500 ml statt 
12,95 Euro jetzt nur € 8,85
*nur solange Vorrat reicht

Unser 
Februar-
Angebot!

Ideal zum
Salat und

Grillen

FEINE KOST IM MALERISCHEN ORSTKERN
Das »Raphiniert« in Gau-Algesheim bietet ausgezeichnete, schnörkellose Speisenqualität, 
überraschend hochwertige Weine und rustikales Ambiente in einem alten Gutshof.
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Heute sind wir wieder zu dritt,
X und ich befinden sich in char-
manter weiblicher Begleitung.
Das bringt Abwechslung ins 

Gespräch und neue Gesichts-
punkte bei der Beurteilung der
Speisen.
Ausgewählt als Ort unserer

Zusammenkunft haben wir dies-
mal das »Raphiniert« in Gau-
Algesheim. Wenn man im
Innenhof des Anwesens ei-
nen der wenigen Parkplätze
ergattern möchte, sollte

man bei der Anfahrt durch
die enge Langgasse (Einbahn-
straße) sehr langsam unterwegs
sein, um die Einfahrt auf der
linken Straßenseite nicht zu
verpassen. Ist dies gelungen,
steht der Gast sozusagen direkt
vor dem Eingang zum Restau-
rant. Dieses entfaltet im Gast-
raum sofort seinen rustikalen
Charme mit einem schweren
alten Holz-Deckenbalken, mit
ländlichen Steinplatten auf dem
Boden, hellen Holztischen und
-stühlen. Ein grauer Metallpfei-
ler im Art-Deco-Stil sorgt zu-
sammen mit einer Diner-ähnli-
chen schwarzen Sitzbank für
einen attraktiven Stilmix.
Uns fällt direkt auf, dass au-

ßer den drei Schoppenweinen
alle Tropfen auf der Karte nicht
mit dem Erzeugernamen ver-
sehen sind. Auf Nachfrage stellt
sich heraus: Sämtliche hier aus-
geschenkten Kreszenzen stam-
men vom Weingut des Kronen-

hofs – so heißt der hiesige Ge-
bäudekomplex. Im Verlauf des
Abends wird sich herausstellen,
dass dieser Betrieb exzellente
Qualitäten zu bieten hat.

PASTA MIT ORDENTLICH
GARNELEN

Aber nun zum Essen. Mister
X startet mit frischer Pasta, die
außer Nudeln geschwenktes Ge-
müse, gebratene Garnelen sowie
Zitronen-Chili-Pesto und Par-
mesan enthält (14,50 Euro in
der Version als Hauptgericht,
zum reduzierten Preis auch als
kleinere Vorspeise erhältlich).
»Diese leichte Speise ist unge-
wöhnlich gut gewürzt, und die
Meeresfrüchte sind in stattlicher
Anzahl vorhanden«, konstatiert
der Kenner. Unsere Begleiterin
genießt derweil den kleinen sai-
sonalen Blattsalat, der mit ge-
bratenen Champignons und ge-
rösteten Kürbiskernen veredelt
ist (6 Euro). »Richtig gut, kna-
ckig und frisch, vor allem auch
der Radicchio«, resümiert un-
sere Tischnachbarin.
Ich nehme die zweistufige Ta-

gesempfehlung, die auf einer
Kreidetafel im Eingangsbereich
angekündigt wird. Der erste Teil
besteht aus Pfälzer Kartoffel-
suppe mit Shrimps zu 4,50 Euro.
Ein solche Kartoffelsuppe habe

ich meiner Erinnerung nach zu-
vor noch nie gegessen. Sie ent-
hält knackfrisches Gemüse,
zahlreiche frische Kräuter, win-
zige Krabben und präsentiert
sich grandios cremig.

BEI DER ENTE 
STIMMT FAST ALLES

X widmet sich im Folgenden
der krossen Entenbrust mit Pil-
zen, Rahm, Semmelknödel und
Cumberland-Sauce (17 Euro).
»Hier stimmt fast alles. Das Ge-
flügelfleisch hat perfekte Kon-
sistenz, der Rahm ist angenehm
leicht, und die Champignons
und Austernpilze schmecken
fein. Lediglich der Knödel er-
scheint mit ein bisschen zu

WERT U NG S TA B E L L E
E s s e n 8 , 0

T r i n k e n  8 , 0

S e r v i c e 8 , 0

A m b i e n t e  7 , 5

P r e i s / L e i s t u n g 9 , 0

Gesamt 40,5 :  5 = 8,1 Kappen

1-4 = schlecht und ungenießbar

5 = die normale Gaststätte

6 = gute und bemühte Küche 

7 = gutbürgerliche Küche

8 = perfekte gutbürgerliche Küche

9 = perfekt gutbürgerlich mit kreativen Ideen

10 = kreative hervorragende Gourmetküche  



fest«, urteilt er mit wohlwol-
lendem Gesichtsausdruck.

VEGANES RÄUCHER-TOFU
MIT RHEINHESSEN-WOK

Die Dame an unserem Tisch
greift zum veganen Räucher-
Tofu mit Cashew-Kernen (10,80
Euro), das mit einem so ge-
nannten Rheinhessen-Wok und
Petersilie-Dip kombiniert ist.
Der »Wok« besteht hauptsächlich
aus Reis, der Dip hat eine
Quark- oder Joghurt-Basis. 
Unsere Begleiterin ist ge-
schmacklich nicht überwältigt
von dieser Speise (ist auch
schwierig bei Tofu), lobt aber,
dass das »Raphiniert« immerhin
ein veganes Gericht anbietet.
Auf meinem Teller kommt

nun der zweite Teil der Tages-
empfehlung zum Zuge, nämlich
das »zarte Hirschragout an Ap-
felrotkohl und Kartoffelknödel«
zu 15,80 Euro. Das Fleisch ist

unglaublich zart, lässt sich lo-
cker mit der Gabel zerteilen.
Rotkraut, Kloß und Rotwein-
birne ergänzen den Geschmack
des Wilds vortrefflich.
Nachdem alle Münder abge-

putzt sind, treffen sich unsere
Blicke. Sie sprechen eine ein-
deutige Sprache: Eine derart
hohe Qualität bei so hohem
Genusswert hatten wir hier
nicht erwartet. 

| LOU KULL

FAZIT:

Das »Raphiniert« ist allemal
den Weg von Mainz oder an-
derswo in Rheinhessen wert.
Auf unprätentiöse Weise wird
hier handwerklich ausgezeich-
nete Küche geboten, die die
Geschmacksknospen verwöhnt
– und das bei einem unschlag-
baren Preis-Genuss-Verhältnis.
Das einzige, was uns verbesse-
rungswürdig erscheint, ist die

»Zur Kanzel»
Restaurant und Kneipe
Inhaber Guido Zieglmeier

Grebenstraße 4 • 55116 Mainz
Tel. 0 61 31/ 23 71 37

Öffnungszeiten:
17 bis 1 Uhr•Sonntag Ruhetag

www.zurkanzel.de
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Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr ab 17 Uhr · Sa 11.30 bis 15 Uhr und ab 17 Uhr
Sonn- & Feiertage ab 11.30 · Dienstag & Mittwoch Ruhetag

Traditionell österreichisch-deutsche Küche
Hähnchenspezialitäten

Wallaustraße 18 · 55118 Mainz · Tel. 0 61 31/ 21 21150 · www.hahnenhof-mainz.de

O N L I N E !
www.dermainzer.net

Besuchen 
Sie uns in 

der Mainzer 
Altstadt.

Nähe 
Leichhof.

Rheinhessen-Weine 
zu Winzerpreisen

Weinkontor Keßler  
Heiliggrabgasse 9  ·  55116 Mainz
Montag  –  Freitag 10  – 19 Uhr
Samstag 10  – 16 Uhr
Tel: 0 61 31 – 1 43 11 43
www.weinkontor-kessler.de ks

d

Braunewell • Dreissigacker

Gutzler • Knewitz

Kühling-Gillot • Hofmann

Landgraf • Schätzel 

Stallmann-Hiestand

Wittmann • Wagner-Stempel 

Geschenkideen 
rund um den Wein

HOCHWERTIGE 

PRODUKTE RUND UM 

WEIN UND GENUSS. 

GLÄSER & KARAFFEN

VON ZALTO.

Präsentation mancher Speisen,
die aufgrund der relativ klei -
nen Teller bisweilen zu massig
wirken. 
Der Service ist ausgesprochen

freundlich, unaufgeregt und
kompetent. Der alte Gutshof,
in dem sich das Restaurant 
befindet, strahlt rustikale Ge-
diegenheit aus und wirkt an-
heimelnd. 
Fast durchweg begeistert sind

wir von den ökologisch erzeug-
ten Weinen des Kronenhofs.
Probiert haben wir von den
Weißweinen ausschließlich tro-
ckene 2015er, und zwar den
Basis-Riesling zu 3 Euro für das
0,2-Liter-Glas, der ein einfacher,
guter Essensbegleiter ist. Der
superbe Steinert-Riesling alte
Reben (5,80 Euro) überzeugt
mit Geschmeidigkeit, Schmelz
und mineralischer Nase. Sein
gleichstarkes Pendant mit feiner
Säurestruktur und lebendiger
Frische ist die Riesling Spät -
lese (4,50 Euro). Herausragend
zeigt sich der 2014er trockene
Johannisberg Frühburgunder
(5,20 Euro). Allein der auf der
Weinkarte als »Hammer-Wein«
angepriesene 2014er Rothen-
berg Spätburgunder Alte Rebe
(7,50 Euro) enttäuscht etwas,
da er uns nicht wirklich sor-
tentypisch erscheint.

Raphiniert
Langgasse 8
55435 Gau-Algesheim
Tel. 0 67 25 / 30 29 911
raphiniert@kronenhof.de
www.raphiniert-kronenhof.com

Öffnungszeiten: 
Di bis Sa 17 bis 23 Uhr
So und feiertags 11 bis 23 Uhr
Mo Ruhetag
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EBBES
Kirche St. Stephan 19:30 Uhr
„HipHop Tanz zur Orgelmusik in St. Stephan”

FASTNACHT
Kurfürstliches Schloss 19:11 Uhr Benefiz-
Fastnachtssitzung Caritasverband Mainz e.V. 

Fr 6 3.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H 18:45 Uhr
„Das Käthchen von Heilbronn” 
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Zeitgeist: Mainzer Geheimnisse”
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285
Wormser Theater 20:00 Uhr Walter Sittler
„Ich bin immer noch da!” Walter Sittler liest
aus Texten von Dieter Hildebrandt
Von-Steuben-Straße 5, 67549 Worms

KONZERT
Kulturklub Schon Schön 20:30 Uhr „Gurr”
Nelly's 21:00 Uhr „Cherry Tree“

KLEINKUNST
Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Caveman”
mit Felix Theissen „Du sammeln, ich jagen!”
Unterhaus 20:00 Uhr Matthias Deutschmann
„Wie sagen wir's dem Volk?”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
Ehnert vs. Ehnert: „Zweikampfhasen”
Meenzer Rhoiadel 19:30 Uhr 
„Die drei Wingertsknorze“ Auktionshaus
Schnappenberger, Mainz-Mommbach
Troll Bühne Burg Layen 20:00 Uhr
Purple Schulz „Sehn-Sucht bleibt”
Naheweinstrasse 2, 55452 Rümmelsheim

LESUNG
Bar jeder Sicht 19:30 „Queergefragt”

VORTRAG/KURS
Tai Chi 17:15 Uhr „Offene Anfängergruppe”
Tai Chi-Schule Zhong Dao, Leibnizstr. 52,
55118 Mainz 06131 / 67 25 33, 
www.zhongdaomainz.de

FILM
CinéMayence 20:00 Uhr „Trapped by Law”
Dokumentarfilm von Sami Mustafa
Institut Français Schillerstr. 11 55116 Mainz 
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr 
„Welcome to Norway” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz Gr.H 10:00 Uhr
„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel” 
Staatstheater Mainz U17 11:00 Uhr
„Spinnerling” Von Simon van der Geest (ab 8 J.)
Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Kunstkenner” für Kinder ab 10 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

TANZEN/PARTY
Alexander The Great 20:00 Uhr 
„Avant Garde”
Kulturklub Schon Schön 23:00 Uhr 
„Kunterbunter”
50grad 22:00 Uhr „Studentsgroove”
Red Cat Club 22:00 Uhr „Liebevoll”

EBBES
Weingut Geschwister Schuch 18:00 Uhr
„Vergessene Weine - Weinbotschafter Abend
Oberdorfstraße 22, 55283 Nierstein

Do 6 2.2.2017
THEATER
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Der Hundertjährige der aus dem Fenster stieg
und verschwand”
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KLEINKUNST
Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Mundstuhl”
Mütze-Glatze! Simply the Pest 
Unterhaus 20:00 Uhr Matthias Deutschmann
„Wie sagen wir's dem Volk?”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
Ehnert vs. Ehnert: „Zweikampfhasen”
Ramon-Chormann-Theater 19:30 Uhr
Das Ramon-Chormann-Theater Mainz wird 
eröffnet: „In de Wertschaft”, Rheinstraße 48 
Lincoln Theater 20:00 Uhr „Poetryslam”
Obermarkt 10, 67547 Worms

MUSEUM/GALERIE
Gutenberg-Museum täglich 9 - 17:00 Uhr
„Druckvorführung an der Gutenberg-Presse”
Chagall-Fenster 14:00 Uhr
Erleben Sie das einzige sakrale Kunstwerk von
Marc Chagall in Deutschland
Kirche St. Stephan, Kleine Weißgasse 12
Dom- und Diözesanmuseum 15:00 Uhr
„Kunst und Kreppel”
Stadthistorisches Museum 19:00 Uhr
„Fassenacht und Wein in Dichtung und Prosa”
Zitadelle Bau D

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz Gr.H 11:00 Uhr
„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel” 
Staatstheater Mainz Orchestersaal 17 Uhr
„4. Kinderkonzert” Die Geschichte von Babar
dem kleinen Elefanten 
Naturhistorisches Museum 15:00 Uhr
„Vorlesestunde Minis”
Reichklarastraße 10, 55116 Mainz
Wormser Theater 16:00 Uhr
„Jim Knopf und Lukas, der Lokomotivführer”
Mit der Musik von Konstantin Wecker ab 4J.
Von-Steuben-Str. 5, 67549 Worms

TANZEN/PARTY
Alexander The Great 20:00 Uhr 
„80er/90er Rockparty mit DJ Ernst”
Kulturklub Schon Schön 23:00 Uhr 
„Alarmstufe Magenta”
Caveau 22:00 Uhr „The Kids are allright”
Red Cat Club 22:00 Uhr „PhatCat”

Mi 6 1.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H 18:45 Uhr
„La Bohème” Oper von Giacomo Puccini
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Der Hundertjährige der aus dem Fenster stieg
und verschwand”
Wormser Theater 16:00 Uhr „Frühstück bei
Tiffany” Von-Steuben-Str. 5 67549 Worms

KONZERT
Kulturcafe 21:30 Uhr „Jazz am Mittwoch”
Johann-Joachim-Becher-Weg 55128 Mainz

KLEINKUNST
Unterhaus 20:00 Uhr Benjamin Tomkins
„Der Puppenflüsterer”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
Axel Pätz „Realipätztheorie”

LESUNG
Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Klüpfel und Kobr”
„Achtung Lesensgefahr“ 

VORTRAG/KURS
Kulturcafé 18:00 Uhr „Sprachcafé”
Das Prinzip: Dazusetzen und losquatschen 
Johann-Joachim-Becher-Weg 55128 Mainz
Studium Generale 18:15 Uhr
„Kaufen für die Müllhalde” N 1 (Muschel)
Stadtbibliothek Mainz 18:30 Uhr
Eckehardt Dietrich: „Übrig blieben Scherben”
Rheinallee 3B, 55116 Mainz

Cityseelsorge 19:00 Uhr „Literatur und 
Spiritualität” Adolf-Kolping-Str. 6

MUSEUM/GALERIE
Gutenberg-Museum täglich 9 - 17:00 Uhr
„Futura. Die Schrift” Liebfrauenplatz 5

Haus Burgund 18:30 Uhr Vernissage
„Marianne Schmitz-Höhn”
Flachsmarktstr. 36 , 55116 Mainz

Rathaus Mainz 9:00 - 17:00 Uhr (bis 25 Feb.)
Ausstellung Martin Luther im Bild
Jockel-Fuchs-Platz 1, 55116 Mainz 

Abgeordnetenhaus des Landtags täglich
(8:00 Uhr bis 17:00 Uhr bis zum 25 Feb.)
„Verbrannte Bücher - von den Nazis verfemt”
Kaiser-Friedrich-Str. 3, 55116 Mainz

Galerie Mainzer Kunst täglich bis 18:00 Uhr
„Archetypisch” Weihergarten 11, 55116 Mainz

Kunsthalle Mainz täglich bis 18:00 Uhr
„Rabih Mroue - Between Two Battles”
Am Zollhafen 3 - 5, 55116 Mainz

Dom- und Diözesanmuseum 15:00 Uhr
„Kunst und Kreppel”

Richling spielt Richling- 
Prognosen auf Rückblicke!
Unterhaus 5.2. 20:00 Uhr

Witziger als Volker Klüpfel und Michael
Kobr lesen keine deutschen Krimiautoren
Frankfurter Hof 1.2. 20:00 Uhr



MUSEUM/GALERIE
Gutenberg-Museum 11:00 Uhr
Öffentliche Führung, Druckvorführung und 
Besichtigung des Tresorraums
Gutenberg-Museum, Liebfrauenplatz 5

FILM
Schloss Biebrich 18:00 & 20:15 Uhr
Tom Hanks „Sully” Ostflügel Schloss Biebrich
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr 
„Vier gegen die Bank” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz Gr.H 9:00 Uhr
„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel” 
Staatstheater Mainz U17 10:00 Uhr
„Ein Schaf fürs Leben” ab (7J)
Staatstheater Mainz Orchestersaal 17 Uhr
„4. Kinderkonzert” Die Geschichte von Babar
dem kleinen Elefanten 
Kinder-kreativ-werkstatt.com 15:30 Uhr
„Teenie Club” für Kinder ab 12 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

TANZEN/PARTY
50grad 22:30 Uhr „Electronic”
Red Cat Club 22:00 Uhr „Start a Fire”

Sa 6 4.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H 18:45 Uhr
„La Bohème” Oper von Giacomo Puccini
Staatstheater Mainz Kl.H 19:30 Uhr
„Stirb bevor du stirbst” Komödie
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Zeitgeist: Mainzer Geheimnisse”
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285
Wormser Theater 20:00 Uhr „Legend of
Love” - eine Geschichte von der Seidenstraße
Eine Aufführung des Lanzhou-Theaters China
Von-Steuben-Str. 5 67549 Worms

KONZERT
M8 20:30 Uhr „British Progression!” mit
„Open Parachine, Bounds & r.u.s.t (aus Mainz)”
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8
Schick & Schön 20:00 Uhr „Absinto Orkestra”
55116 Mainz, Kaiserstr. 15
Hierundjetzt 19:30 Uhr „Adafina Klezmer”
Grabenstrasse 65-67 55124 Gonsenheim
Golden Harp Irish Pub 20:00 Uhr
Livemusik mit Timmy Rough
ZMO 19:00 Uhr „Streicherquartett Concertino“
Karl-Zörgiebel-Straße 2, Mainz – Bretzenheim
Altes E-Werk Nierstein 20:30 Uhr 
„Taste of Woodstock” CSNY Tribute
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KLEINKUNST
Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Caveman”
mit Felix Theissen „Du sammeln, ich jagen!”
Unterhaus 20:00 Uhr Matthias Deutschmann
„Wie sagen wir's dem Volk?”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
Ehnert vs. Ehnert: „Zweikampfhasen”
Meenzer Rhoiadel 19:30 Uhr 
„Die drei Wingertsknorze“ Auktionshaus
Schnappenberger, Mainz-Mommbach
Troll Bühne Burg Layen 20:00 Uhr
„Dinner for one uff rhoihessisch”
Naheweinstrasse 2, 55452 Rümmelsheim
SMG Ingelheim 20:00 Uhr 
„Dr. Faust – Puppentheater für Erwachsene”
Friedrich-Ebert-Str. 13 Ingelheim
KleineKunstbühne Saulheim 20:00 Uhr
Carmela de Feo: „Träume & Tabletten”

VORTRAG/KURS
Tai Chi 10:30 Uhr „Tai Chi Schwertform”
Tai Chi-Schule Zhong Dao, Leibnizstr. 52,
55118 Mainz 06131 / 67 25 33, 
www.zhongdaomainz.de

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz U17 15:00 Uhr
„Ein Schaf fürs Leben” ab (7J)
Staatstheater Mainz Glashaus 15:00 Uhr
„Zweieinander” ab 3 Jahren
Staatstheater Mainz Orchestersaal 11 Uhr
„4. Kinderkonzert” Die Geschichte von Babar
dem kleinen Elefanten

Kegelbahnstraße 3 · 55286 Wörrstadt-Rommersheim
tel. 0 67 32 . 600 580 9 · www.zum-trinkhorn.de

Mittwoch – Freitag:   18.00 – 22.00 Uhr
Samstag:   11.00 – 14.00 & 18.00 – 22.00 Uhr
Sonntag:   12.00 – 14.00 & 18.00 – 22.00 Uhr
Jeden Samstag:  Brunch ab 11.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN: NEU
ERÖFFNET

 

Berufliche Neuorientierung 
 

Wir bringen Sie hin 

 

     Wilhelm-Theodor-Römheld-Str. 14 

     55130 Mainz 

     Tel. (06131) 921 3570 

     www.outplacement50plus.com 

 

Liebigstraße 9-11 
55120 Mainz - 
Mombach
Tel (06131) 68 20 11

Das komplette Büro
Ihr Büroprofi aus Mainz.

Beratung 
auch vor Ort

Büromöbel
Ausstellungs-
räume
Büroplanung

Online-Shop
günstiger
einkaufen
im Netz

Bürobedarf
Lagerverkauf
mit Beratung

Bürotechnik
mit eigenem
Kundendienst

www.büro-jung.de
TANZEN/PARTY
Kulturklub Schon Schön 22:00 Uhr 
„Depri-Disko”
50grad 22:30 Uhr „Black & House”
Caveau 22:00 Uhr „Die Rock WG”

EBBES
Best of Mainz 15:00 Uhr „Von der Alt- in die
Neustadt” Treffpunkt am Gautor
Stadtrundgang 14:00 Uhr „Das goldene
Mainz und seine Sehenswürdigkeiten”
Tourist Center, Brückenturm am Rathaus
Gutenberg-Buchmarkt 8:00 Uhr
Antiquarischer Buch- und Grafikmarkt für Jeden
Hof Gutenberg-Museum, Mainz 
Theresianum Gymnasium 10 bis 16:00 Uhr
JugendBildungsmesse in Mainz
Oberer Laubenheimer Weg 58
KulturGUT Bechtolsheim 19:00 Uhr
Whisky Tasting mit Celtic Music
Langgasse 46, 55234 Bechtolsheim

FASTNACHT
Rheingoldhalle 19:11 Uhr 
1. Prunkfremdensitzung des MCV
Kurfürstliches Schloss 18:11 Uhr
„Prunkfremdensitzung MCC”
Augustinerkeller 18:33 Uhr „Kappesitzung”
Augustinerstr. 26, 55116 Mainz

KleineKunstbühne Saulheim 
Carmela de Feo, die „Schwarze Witwe 
der Volksbelustigung”, 4.2. 20:00 Uhr

Andreya Casablanca & Laura Lee Jenkins
sind „Gurr”, Kulturklub Schon Schön 3.2.



So 6 5.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H 14:00 Uhr
„Armide” Oper von Christoph Willibald Gluck
Staatstheater Mainz Kl.H 14:00 Uhr
„Nathan der Weise” 
Wormser Theater 16:00 Uhr „Legend of
Love” - eine Geschichte von der Seidenstraße
Eine Aufführung des Lanzhou-Theaters China
Von-Steuben-Str. 5 67549 Worms

KLEINKUNST
Frankfurter Hof 19:00 Uhr „Caveman”
mit Felix Theissen „Du sammeln, ich jagen!”
Unterhaus 20:00 Uhr Mathias Richling 
„Richling spielt Richling”
Meenzer Rhoiadel 18:00 Uhr 
„Die drei Wingertsknorze“ Auktionshaus
Schnappenberger, Mainz-Mommbach

LESUNG
Erlesenes und Büchergilde 11:00 Uhr 
„5. Bücherfrühstück: Der Weissbooks Verlag”
Buchhandlung Silke Müller, Neubrunnenstr. 17

VORTRAG/KURS
Naturhistorisches Museum 15:00 Uhr
„Regenbogen, Fata Morgana, Brockengespenst”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz
NABU Bingen 9 - 13:00 Uhr „Schiffsexkur-
sion entlang des Europareservates Rheinauen”
Abfahrt in Bingen: 9.15 Uhr am Anleger 8 

MUSEUM/GALERIE
Gutenberg-Museum 13:00 Uhr
Öffentliche Führung, Druckvorführung und 
Besichtigung des Tresorraums
Gutenberg-Museum, Liebfrauenplatz 5

FILM
Burg-Lichtspiele 19:00 Uhr 
„Vier gegen die Bank” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE
Mainzer Kammerspiele 11, 14 & 16:00 Uhr
„Peter und der Wolf” Klassik für Kinder ab 4J
Burg-Lichtspiele 16:00 Uhr „Feuerwehrmann
Sam - Achtung Außerirdische!”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg
SMG Ingelheim 16:00 Uhr Puppentheater:
„Aladin und die Wunderlampe” ab 6J
Friedrich-Ebert-Str. 13 Ingelheim

EBBES
Chilli Pepper Rock Cafe ab 22:00 Uhr
„Super Bowl Party 2017”
Golden Harp Irish Pub 20:00 Uhr
„Super Bowl Party & Musik von Wells Road”
Zeitungsente 22.45 (Kick off 00:30 Uhr)
„Super Bowl Party 2017”

FASTNACHT
Augustinerkeller 17:11 Uhr „Kappesitzung”
Augustinerstr. 26, 55116 Mainz

Mo 6 6.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H 19:30 Uhr
„Die Physiker” von Friedrich Dürrenmatt 

KONZERT
Kulturklub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Ganz schön Jazz mit JazzRow”
Schick & Schön 20:00 Uhr „Toona”

KLEINKUNST
Unterhaus 20:00 Uhr Mathias Richling 
„Richling spielt Richling”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr Lisa
Eckhart: „Als ob Sie besseres zu tun hätten”

FILM
Palatin 19:30 Uhr „JuJu Factory”

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz U17 10:00 Uhr
„Der Kleine und das Biest” ab (5J)

22  TERMINE

Di 6 7.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H 19:30 Uhr
„Im weissen Rössl” Oper von Ralph Benatzky
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Terror” von Ferdinand von Schirach

KONZERT
Kulturklub Schon Schön 20:30 Uhr „Omni”

KLEINKUNST
SWRlive! 19:00 UhrKabarett im Foyer
„Waghubinger: Außergewöhnliche Belastung”
im Foyer des SWR Funkhauses Mainz
Unterhaus 20:00 Uhr Mathias Richling 
„Richling spielt Richling”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr Lisa
Eckhart: „Als ob Sie besseres zu tun hätten”

LESUNG
Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Poetry Slam ”
Hafeneck 20:00 Uhr „Torsun”
Frauenlobstrasse 93

VORTRAG/KURS
RGZM 18:15 Uhr „In den Schuhen des Kaisers:
Usurpationen und ihre Rituale in Byzanz”
Kurfürstliches Schloss Ernst-Ludwig-Platz 2
Naturhistorisches Museum 18:00 Uhr
„Workshop Fossilpräparation”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz
Institut Français 19:00 Uhr „War das Wider-
stand?“ Vortrag von Prof. Dr. Peter Steinbach

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr „Café Society” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

SWRlive! im Foyer Funkhaus Mainz:
Stefan Waghubinger  7.2. 19:00 Uhr
„Außergewöhnliche Belastung”  

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz U17 11:00 Uhr
„Spinnerling” Von Simon van der Geest (ab 8 J.)
Naturhistorisches Museum 16:30 Uhr
„Vorlesestunde Clownfisch”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz

Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Die bunten Kerle” für Jungs ab 6 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

EBBES
Peng 21:00 Uhr „Offenes Wohnzimmer”
Mombacher Straße 56-68

-> Mi., 01.02. 
KLÜPFL & KOBR 

„Achtung Lesensgefahr“
-> Do., 02.02. 
MUNDSTUHL ausverkauft

-> Fr.+ Sa., 03.+04.02. je 20 Uhr, 
-> So., 05.02. um 19 Uhr

-> Di., 07.02. 
POETRY SLAM Mainz
-> Mi., 08.02. 
LALELU – a cappella comedy
-> So., 12.02. 
LAMBCHOP „Flotus“
-> Mo., 13.02. 
WILLY ASTOR „ChanceSongs“
-> Di., 14.02. 
FAISAL KAWUSI 

„Glaub nicht alles, was du denkst“
-> Mi., 15.02. 
THE UNITED KINGDOM 
UKULELE ORCHESTRA
-> Do., 16.02 . 
ROLF MILLER 

„Alles andere ist primär“
-> Sa., 18.02. 
Youtube-Star 
KINGA GLYK
-> Fr., 24.02./21:11 Uhr 
FRED KELLNER & DIE 
FAMOSE SOULSISTER
-> Sa., 04.03. 
INTERSTELLAR OVERDRIVE
-> So., 05.03. 
Italiens Kultband 
ELIO E LE STORIE TESE
-> Do., 09.03. 
POETRY SLAM Mainz
-> Fr., 10.03. 
GEORG RINGSGWANDL
-> Sa., 11.03. 
TIM FISCHER
-> So., 12.03. 
ANKE HELFRICH TRIO
-> Mo., 13.03. 
FRITZI HABERLANDT  
& JENS THOMAS
-> Mi., 15.03. 
LUTZ GÖRNER
-> Sa., 18.03. 
WOLFI KLEIN & Friends
-> So., 19.03. 
BENAISSA LAMROUBAL
-> Do., 23.03. 
IRISH SPRING FESTIVAL

Tickets & Infos: www.frankfurter-hof-mainz.de

-> Fr., 24.03./Rheingoldhalle 
JOHANN KÖNIG
-> Fr., 24.03. 
RON CARTER & 
RICHARD GALLIANO
-> So., 26.03. 
THE „ORIGINAL“ BLUES 
BROTHERS BAND
-> Di., 28.03. 
ANA MOURA „Desfado“
-> Mi., 29.03. 
NICOLE JÄGER 
Lesung „Ich darf das, ich bin selber dick“ 
-> Do., 30.03. 
KLAUS HOFFMANN
-> Sa., 01.04. 
CAVEWOMAN 
mit Ramona Krönke
-> So., 02.04. 
Kora-Virtuosin aus der 
westafrikanischen Griot-Familie 
SONA JOBARTEH
-> Di., 04.04. 
MONGOLIA FOLK-
ORCHESTRA OF CHINA
-> Di., 18.04. 
JASPER VAN‘T HOF  
& ANGELIQUE KIDJO
-> Mi., 26.04. 
PINK MARTINI „Je dis oui!“
-> Fr., 29.09./Rheingoldhalle 
JETRHO TULL by Ian Anderson

-> So., 11.06./20 h/Frankfurter Hof 
SWR1 HITS & STORYS — DIE SHOW
-> Fr., 23.06./20 h/Open Air 
An der Burgkirche Ingelheim 
CHRIS DE BURGH & Band
-> Fr., 30.06./19 h/Taubertsbergbad 
MARK FORSTER
-> Sa., 01.07./19 h/Volkspark 
SARAH CONNOR
-> So., 02.07./19 h/Volkspark 
PHILIPP POISEL
-> Fr., 07.07./19 h/Zitadelle 
JENNIFER ROSTOCK
-> So., 09.07./19 h/Domplatz 
BEN BECKER liest 
„Ich, Judas – Einer unter euch wird mich verraten.“

-> Fr., 14.07./19:30h/Open Air 
An der Burgkirche Ingelheim 
MNOZIL BRASS
-> Sa., 29.07./18 h/Zitadelle 
Hip Hop Open Air 
KOOL SAVAS & Friends
-> So., 30.07./19 h/Volkspark 
GREGORY PORTER
-> Sa., 05.08./19 h/Cassian Carl 
NAMIKA & special guests



FASTNACHT
Narrenschiff der GdP 18:11 Uhr
„Altweiber-Party” im Narrenschiff

Mi 6 8.2.2017
THEATER
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Terror” von Ferdinand von Schirach
Dorett-Bar 20:00 Uhr „All das Schöne (DSE)”

KONZERT
Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Lalelu”
Kulturcafe 21:30 Uhr „Jazz am Mittwoch”
Johann-Joachim-Becher-Weg 55128 Mainz

KLEINKUNST
Unterhaus 20:00 Uhr Mathias Richling 
„Richling spielt Richling”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
El mago masin: „Rolle rückwärts”
P1 Philosophicum 19:30 Uhr 
„Romantisches Russland” SinfOrMa Mainz
Philosophicum Uni Mainz

DER MAINZER  2/2017 23  TERMINE

VORTRAG/KURS
Kulturcafé 18:00 Uhr „Sprachcafé”
Das Prinzip: Dazusetzen und losquatschen 
Johann-Joachim-Becher-Weg 55128 Mainz
Studium Generale 18:15 Uhr
„Luxus” Prof. Dr. Lambert Wiesing
N 1 (Muschel) auf dem Campus

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr „Café Society” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz Gr.H. 19:00 Uhr
„Physik im Theater”
Staatstheater Mainz U17 10:00 Uhr
„Hamed und Sherifa” ab (8J)
Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Kunstkenner” für Kinder ab 10 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

TANZEN/PARTY
Alexander The Great 20:00 Uhr 
„Avant Garde”
50grad 22:00 Uhr „Studentsgroove”
Red Cat Club 22:00 Uhr „Liebevoll”

EBBES
Capitol 20:00 Uhr „Mainzer Science Slam”
Wissenschaft die rockt!

Vision System Store by Optik Wachsmann in Mainz
Unser besonderes Angebot für Februar und März:

Trendige Komplettbrille mit ausgewählten Fassungen inklusive Kunststoff 
Einstärkengläsern für 89,- *

� dünner geschliffen (n=1,6), mit Superentspiegelung und Hartschicht**

� von -6,0dpt bis +6,0dpt, cyl +2,0dpt**

Außerdem: 
30% auf vorrätige Designerfassungen von Tom Davis**

Vereinbaren Sie gleich einen Termin bei uns.
Vision System Store by Optik Wachsmann

Kurfürstenstraße 42a, 55118 Mainz
Tel.: 0 6131 /2755340* Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.                                                      

**Nur solange der Vorrat reicht. 

Wie erreichen
Sie uns?

Wir sind 24 Stunden dienst-
 bereit, um Ihnen mit Rat und
Tat zur Seite stehen zu können.
Telefonisch erreichen Sie uns
immer. Nach Büro schluß wird
unsere Telefon nummer zu un-
serem ständigen Bereit schafts -
dienst weitergeleitet.

Geschäftszeiten
Mo. - Fr.

von 8 bis 17 Uhr.
Ständiger

Bereitschaftsdienst.
Persönliche Beratung

zu jeder Zeit.

Jederzeit erreichbar,
24 Stunden

dienstbereit.

Wir
stehen Ihnen auch in

allen Fragen der
Bestattungsvorsorge

zur Verfügung.

Bischofsplatz 8
55116 Mainz

Tel. (0 6131) 2 85 40

Wir sind Partner des

Kuratorium
Deutsche Bestattungskultur e.V.

Bonn

Do 6 9.2.2017
THEATER
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Terror” von Ferdinand von Schirach
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
Frankfurter Hof 20:00 Uhr 
„Treffpunkt Klassik: Mainzer Virtuosi”
Mayence Acoustique 20:30 Uhr 
„Juhana Livonen” aus Finnland
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8

KLEINKUNST
Unterhaus 20:00 Uhr Mathias Richling 
„Richling spielt Richling”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
Simon & Jan: „Halleluja!”
Ramon-Chormann-Theater 19:30 Uhr
„In de Wertschaft”, Rheinstraße 48 
Lincoln Theater 20:00 Uhr „KA MA Quartett
feat. Nippy Noya” Obermarkt 10 67547 Worms

VORTRAG/KURS
Katholisches Klinikum Mainz 19:00 Uhr
Informationsveranstaltung Ärzte ohne Grenzen
Fanny de la Roche Haus, Konferenzraum II
An der Goldgrube 11, 55131 Mainz
NABU Bingen 19:00 Uhr 
„Der Biber – Gestalter der Auen”
An den Rheinwiesen 5, Bingen-Gaulsheim

MUSEUM/GALERIE
Chagall-Fenster 14:00 Uhr
Erleben Sie das Kunstwerk von Marc Chagall
Kirche St. Stephan, Kleine Weißgasse 12

KINDER & FAMILIE
Naturhistorisches Museum 15:00 Uhr
„Vorlesestunde Minis”

TANZEN/PARTY
Alexander The Great 20:00 Uhr 
„80er/90er Rockparty mit DJ Ernst”
Caveau 22:00 Uhr „The Kids are allright”

EBBES
Best of Mainz 18:00 Uhr „Mainzer WeinWalk
durch die Altstadt” Treffpunkt Landesmuseum

FASTNACHT
Rheingoldhalle 19:33 Uhr 
Damensitzung „Ladies Funzel Night” des MCV

LaLeLu a cappella-comedy
„Muss das sein?!”
Frankfurter Hof 8.2. 20:00 Uhr



24 TERMINE DER MAINZER  2/2017 

FASTNACHT

Rheingoldhalle 19:11 Uhr Mainzer 
Prinzengarde: 1. Gardesitzung mit Damen

Sa 6 11.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H 19:30 Uhr
„Fieber” von Alessandra Corti & „Fall Seven 
Times” von Guy Nader & Maria Campos
Staatstheater Mainz U17 19:30 Uhr
„Ramstein Airbase: Game of Drones”
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Frau Müller muß weg” von Lutz Hübner
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr „Der Kontrabass”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KONZERT
Staatstheater Mainz Gr.H 20:00 Uhr
„5. Sinfoniekonzert” Philharmonisches 
Staatsorchester Mainz
Kulturklub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Roo Panes” Paperweights - Tour 2017
Golden Harp Irish Pub 21:00 Uhr
„Garden Of Delight”
Burgscheune Stadecken-Elsheim 19:00 Uhr
„Boris Garlitsky, Violine und Leitung”
Burggrabenstraße 9, 55271 Stadecken-Elsheim
Altes E-Werk Nierstein 20:30 Uhr 
„The Changeling” Doors Tribute

KLEINKUNST
Frankfurter Hof 20:00 Uhr 
Luke Mockridge „Lucky Man“-Tour
Unterhaus 20:00 Uhr Mathias Richling 
„Richling spielt Richling”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
Simon & Jan: „Halleluja!”
Troll Bühne Burg Layen 20:00 Uhr
„Dinner for one uff rhoihessisch”
Naheweinstrasse 2, 55452 Rümmelsheim

MUSEUM/GALERIE
Stadthistorisches Museum 16:00 Uhr
„Weinbetrüger” Vortrag von Dr. Tillmann Krach

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz Glashaus 15:00 Uhr
„Zweieinander” ab 3 Jahren
Peng 15:00 Uhr Kindertheater Wishmob:
„Der eigensüchtige Riese”
Mombacher Straße 56-68

EBBES
Best of Mainz 14:00 Uhr „Mainz Photo-
Walk” Treffpunkt Verkehrscenter Mainz
Bahnhofsplatz 6 A
Universität Mainz 7:00 - 13:00 Uhr 
„Trödelmarkt” Parkplatz am Dalheimer Weg

FASTNACHT
Rheingoldhalle 11:11 Uhr 
Kinder Masken Ball des MCV

Fr 6 10.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H 19:30 Uhr
„Die Physiker” von Friedrich Dürrenmatt 
Staatstheater Mainz U17 19:30 Uhr
„Philoktet” von Heiner Müller 
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Frau Müller muß weg” von Lutz Hübner
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr
„Theaterfahrt: Phantom der Oper”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg
Lincoln Theater 20:00 Uhr Chin Meyer
„Reichmacher - Reibach sich wer kann!”
Obermarkt 10 67547 Worms

KONZERT
Staatstheater Mainz Gr.H 20:00 Uhr
„5. Sinfoniekonzert” Philharmonisches 
Staatsorchester Mainz
Christuskirche Mainz 19:30 Uhr 
„Romantisches Russland” SinfOrMa Mainz
Alexander The Great 20:00 Uhr 
„Lord Bishop Rocks”, Support Act „Jëdeye”
M8 20:00 Uhr „Infected World” Electrocore
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8
Nelly's 21:00 Uhr „K‘Daanso“
Binger Bühne 20:30 Uhr „Nicole Johänntgen”
Martinstraße 3, 55411 Bingen.

KLEINKUNST
Unterhaus 20:00 Uhr Mathias Richling 
„Richling spielt Richling”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
Simon & Jan: „Halleluja!”

VORTRAG/KURS
Frankfurter Hof 19:00 Uhr „Living Planet
Tour” Dirk Steffens Infotainment-Vortrag.
Tai Chi 17:15 Uhr „Offene Anfängergruppe”
Tai Chi-Schule Zhong Dao, Leibnizstr. 52,
55118 Mainz 06131 / 67 25 33, 
www.zhongdaomainz.de

MUSEUM/GALERIE
Gutenberg-Museum 11:00 Uhr
Öffentliche Führung, Druckvorführung und 
Besichtigung des Tresorraums
Gutenberg-Museum, Liebfrauenplatz 5

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr 
„Rogue One: A Star Wars Story” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE
Erzählcafé 15:30 Uhr 
Thema: Richard Kandt  - der Unbekannte
im Vortragssaal des NHM 
Kinder-kreativ-werkstatt.com 15:30 Uhr
„Teenie Club” für Kinder ab 12 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

SPORT
Opel Arena 20:30 Uhr
1. FSV Mainz 05 : FC Augsburg

Wenn wir Pech haben, ist das Glück nicht
weg. Das hat dann nur ein anderer.
Bodo Bach im Unterhaus am 13.2.

Still got something to prove?
Lee Hollis, Sänger der legendären Band
„Spermbirds” liest im Hafeneck am 12.2.

99�%

10�€
Ab

Am 14.2. ist
Valentinstag!

Volle Ladung Gefühle.
Der CineStar-Kinogutschein.

Gutscheine gibt’s im Kino
oder auf shop.cinestar.de



Staatstheater Mainz Glashaus 15:00 Uhr
„Theatertalk” mit Mona & Marie
KONZERT
Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Lambchop“
Caveau 20:00 Uhr „Qlaciety /Koda”

LESUNG
Hafeneck 20:00 Uhr „Lee Hollis”
Der Sänger der legendären Lauterer Kultband
„Spermbirds” liest. Frauenlobstrasse 93

MUSEUM/GALERIE
Gutenberg-Museum 13:00 Uhr
Öffentliche Führung, Druckvorführung und 
Besichtigung des Tresorraums
Gutenberg-Museum, Liebfrauenplatz 5
Naturhistorisches Museum 14:30 Uhr
Familientag „Tierische Immigranten“ 
Reichklarastraße 10 55116 Mainz

FILM
Burg-Lichtspiele 19:00 Uhr 
„Rogue One: A Star Wars Story” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz U17 15:00 Uhr
„Der Kleine und das Biest” (ab 5J)
Naturhistorisches Museum 11:00 Uhr
„Vorlesestunde Clownfisch”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz
Burg-Lichtspiele 16:00 Uhr „Vaiana” Kino
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

FASTNACHT
Töngeshalle Ebersheim 14:00 Uhr
„Kinder-mit-mach-Fest”
Schulrat-Spang-Straße 8 Mainz- Ebersheim
Augustinerkeller 17:11 Uhr „Kappesitzung”
Augustinerstr. 26, 55116 Mainz

Mo 6 13.2.2017
KONZERT
Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Willy Astor“

TERMINE  25

Kulturklub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Ganz schön Jazz mit Radius”
Schick & Schön 20:00 Uhr
„The American West”

KLEINKUNST
Unterhaus 20:00 Uhr 
Bodo Bach „Pech gehabt!”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
Sven Kemmler: „16 Nachrufe”

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz U17 10:00 Uhr
„Der Kleine und das Biest” (ab 5J)

FASTNACHT
Turnhalle der TGM 1861 e.V. 15:30 Uhr
„7. TGM-Kindermaskenball”
Kirchstr. 45 Gonsenheim

Di 6 14.2.2017
KONZERT
Kulturklub Schon Schön 20:30 Uhr 
„KUF” Elektronica, Jazz
Dorett Bar 20:00 Uhr 
„Musikgeschichte Ghanas mit Ebo Taylor”
Nelly's 21:00 Uhr „Nelly's Valentintags
Konzert mit upside.down“

KLEINKUNST
Frankfurter Hof 20:00 Uhr Faisal Kawusi
„Glaub nicht alles, was du denkst“
Unterhaus 20:00 Uhr 
Bodo Bach „Pech gehabt!”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
Sven Kemmler: „16 Nachrufe”

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr 
„Nebel im August” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE
Naturhistorisches Museum 16:30 Uhr
„Vorlesestunde Clownfisch”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz
Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Die bunten Kerle” für Jungs ab 6 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

EBBES
Peng 21:00 Uhr „Offenes Wohnzimmer”
Mombacher Straße 56-68

Mi 6 15.2.2017
THEATER
Dorett-Bar 20:00 Uhr „All das Schöne (DSE)”

KONZERT
Frankfurter Hof 20:00 Uhr 
„United Kingdom Ukulele Orchestra”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
„Zoë Conway & John McIntyre” Irish Music
Kulturcafe 21:30 Uhr „Jazz am Mittwoch”
Johann-Joachim-Becher-Weg 55128 Mainz

KLEINKUNST
Unterhaus 20:00 Uhr 
Simone Solga „Im Auftrag Ihrer Kanzlerin!”

VORTRAG/KURS
Kulturcafé 18:00 Uhr „Sprachcafé”
Das Prinzip: Dazusetzen und losquatschen 
Johann-Joachim-Becher-Weg 55128 Mainz

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr 
„Nebel im August” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE
Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Kunstkenner” für Kinder ab 10 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

TANZEN/PARTY
Alexander The Great 20:00 Uhr 
„Avant Garde”
Kulturklub Schon Schön 22:30 Uhr 
„Kunterbunter”

Ein Bart der feinen Art:
Mit Bartpflege von ALDI.

ALDI SÜD Dienstleistungs-GmbH & Co. oHG • Burgstr. 37 • 45476 Mülheim
Firma und Anschrift unserer regional tätigen Unternehmen fi nden 
Sie auf aldi-sued.de unter „ALDI SÜD A bis Z“ „F“  
„Filialen und Öffnungszeiten“ oder mittels unserer kostenlosen
automatisierten Service-Nummer 0 800/8 00 25 34.

prince
Herren-Gesichtspfl ege, 
je 50-ml-Fl.

prince
After Shave, 
100-ml-Fl.

100-ml-Preis 5,10

2,55 2,45

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8-18 Uhr und Samstag 8-13 Uhr

Metzgerei Erwin Riechardt · Klarastraße 18 · 55116 Mainz
Tel. 06131-223298 · Fax 224423 · www.riechardt.de

Der jährlich ausgetragene
deutschlandweit offene 
Wettbewerb um die beste
Fleischwurst ist entschieden.
Der Fleischwurstpokal 
geht dieses Jahr an die

Metzgerei Riechardt in der
Klarastraße 18.
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Rheingoldhalle 19:11 Uhr 
2. Prunkfremdensitzung des MCV
Augustinerkeller 18:33 Uhr „Kappesitzung”
Augustinerstr. 26, 55116 Mainz

So 6 12.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H 18:00 Uhr
„Armide” Oper von Christoph Willibald Gluck
Staatstheater Mainz Kl.H 18:00 Uhr
„Die Physiker” von Friedrich Dürrenmatt

Die Musik drückt das aus, 
was nicht gesagt werden kann
Willy Astor Frankfurter Hof 13.2.



Do 6 16.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz U17 19:30 Uhr
„Philoktet” von Heiner Müller 
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Frameless” Ein Ballett-Abend unter der
Leitung von Stéphen Delattre
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
Mayence Acoustique 20:30 Uhr 
„Songs in a small room” Unplugged pur!
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8
Kulturklub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Der Ringer ” Postpunk

KLEINKUNST
Frankfurter Hof 20:00 Uhr Rolf Miller
„Alles andere ist primär”
Unterhaus 20:00 Uhr 
Simone Solga „Im Auftrag Ihrer Kanzlerin!”
Ramon-Chormann-Theater 19:30 Uhr
„In de Wertschaft”, Rheinstraße 48 

VORTRAG/KURS
Institut Français 19:00 Uhr „Das Phänomen
Karl Lagerfeld“ Prof. Dr. Tilman Allert

MUSEUM/GALERIE
Museum bei der Kaiserpfalz 12:30 Uhr
„Seit wann prägt der Weinbau unsere Kultur?”
François-Lachenal-Platz 5, 55218 Ingelheim

KINDER & FAMILIE
Naturhistorisches Museum 15:00 Uhr
„Vorlesestunde Minis”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz
Reduit 15:00 Uhr „Die Schatzinsel”
Kindertheaterstück vom „Wishmobtheater“
Am Rheinufer, 55252 Mainz-Kastel

TANZEN/PARTY
Alexander The Great 20:00 Uhr 
„Nachtstrom - Gothic, Darkwave”
Caveau 22:00 Uhr „The Kids are allright”
Red Cat Club 22:00 Uhr „PhatCat”

Fr 6 17.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H 19:30 Uhr
„Armide” Oper von Christoph Willibald Gluck
Staatstheater Mainz Kl.H 19:30 Uhr
„Orestes” von Euripides
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Frameless” Ein Ballett-Abend unter der
Leitung von Stéphen Delattre
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Michail Lifits”
SWR 2 präsentiert Internationale Pianisten
Kulturklub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Django 3000” Im Sturm Tour 2017

26 TERMINE

Caveau 19:00 Uhr „Bandsupporter Gigs
Viertelfinale West”
KulturGUT Bechtolsheim 20:00 Uhr
Die Buschs „Magic Comedy”
Langgasse 46, 55234 Bechtolsheim
Altes E-Werk Nierstein 20:30 Uhr 
„CCR Revival Band”

KLEINKUNST
Unterhaus 20:00 Uhr Henning Venske
& Frank Grischek : „Das war's! War's das?”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
Nektarios Vlachopoulos: „Niemand weiß 
wie man mich schreibt!”
Lincoln Theater 20:00 Uhr „Peter Vollmer
Männer verduften Teil 2” Obermarkt 10 Worms
Performance Art Depot 18:00 - 22:00 Uhr
„Watch & Eat” Leibnizstraße 46

VORTRAG/KURS
Tai Chi 17:15 Uhr „Offene Anfängergruppe”
Tai Chi-Schule Zhong Dao, Leibnizstr. 52,
55118 Mainz 06131 / 67 25 33, 
www.zhongdaomainz.de

MUSEUM/GALERIE
Gutenberg-Museum 11:00 Uhr
Öffentliche Führung, Druckvorführung 

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr 
„Willkommen bei den Hartmanns” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg
Schloss Biebrich 18:00 & 20:15 Uhr
„Personal Shopper” Ostflügel Schloss Biebrich

KINDER & FAMILIE
Kinder-kreativ-werkstatt.com 15:30 Uhr
„Teenie Club” für Kinder ab 12 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

Sa 6 18.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H 19:30 Uhr
„Macbeth”von William Shakespeare

Bassistin Kinga Głyk kommt mit ihrer Jazz
Familie, Frankfurter Hof 18.2

Wer die Schatzinsel von Robert Louis Stevenson nicht kennt, war niemals Kind...
Theaterstück für Kinder ab 5 Jahren in der Reduit, 16.2. 15:00 Uhr

EINE AUSWAHL DER 

BESTEN WINZER
IN MAINZ & RHEINHESSEN

Eine Auswahl der besten Winzer in Mainz & Rheinhessen finden 
Sie auch im Internet unter www.dermainzer.net/100winzer.shtml
Die komplette Vorstellung der einzelnen Weingüter finden Sie im 
»Restaurant- und Weinführer 2017«. Im Buchhandel erhältlich.

Becker – Das Weingut
Mainz-Ebersheim · Tel. 06136 42270
www.becker-das-weingut.de

Weingut & Gutsschänke
Bernhard
Wolfsheim · Tel. 06701 3578 u. 7130
www.weingut-bernhard.de

Weingut Biegler & Brand
Alzey ·  Tel. 06731 8308
www.biegler-brand.de

Weingut Bischhofsmühle
Nieder-Olm · Tel. 06136 1257
www.weingut-bischofsmuehle.com

Weingut Braunewell
Essenheim · Tel. 06136 88 917
www.weingut-braunewell.de

Weingut Domhof
Guntersblum · Tel. 06249 805767
www.weingut-domhof.de

Weingut Dr. Schreiber
Worms-Abenheim · Tel. 06242 2275
www.weingutschreiber.de

Weingut Engel
Flörsheim-Dalsheim · Tel. 06243 6574
www.engelalbrecht.de

Weingut Eppelmann
Stadecken-Elsheim · Tel. 06136 2778
www.weingut-eppelmann.de

Weingut Winzerfamilie Flick
Bechtholsheim · Tel. 06733 6814
www.weingut-flick.de

Weingut Fritzsch & Sohn
Sprendlingen · Tel. 06701 2007 902
www.weingut-fritzsch.de

Weingut Familie Geil
Monzernheim · Tel. 06244 256
www.geil.wine

Weingut Glöckner
Stadecken-Elsheim · Tel. 06130 1709
www.weingutgloeckner.de 

Weingut Hemmes
Bingen-Kempten · Tel. 06721 12420
www.weingut-hemmes.de

Weingut Georg Jung
Undenheim · Tel. 06737 246
www.wein-macht-jung.de

Weingut Kissinger
Uelversheim · Tel. 06249 7969
www.weingutkissinger.de

Weingut Lamberth
Ludwigshöhe · Tel. 06249 8611
www.weingut-lamberth.de

Weingut Merl Christophorushof
Groß-Winternheim · Tel. 06130 1300
www.weingut-merl.de

Weingut Pauser
Flonheim · Tel. 06734 8764
www.weingut-pauser.de

Weingut Raddeck
Nierstein · Tel. 06133 58115
www.raddeckwein.de

Weingut Adolf Schick GbR
Jugenheim · Tel. 06130 256
www.weingutschickjugenheim.de

Weingut Schmitz
Nackenheim · Tel. 06135 1671
www.schmitz-wein.de

Weingut Schreiber-Kiebler
Klein-Winternheim· Tel. 06136 89219
www.schreiber-kiebler.de

Weingut Stauffer
Flomborn · Tel. 06735 1521
www.weingutstauffer.de



FASTNACHT
Rheingoldhalle 17:11 Uhr 
Prinzengarde: 2. Gardesitzung mit Damen
Mainz-Neustadt 10:00 Uhr
Erstürmung der Ortsverwaltung
Mainz-Drais 15:11 Uhr „Kindermaskenfest”
Sport und Kulturhalle Mainz-Drais
Töngeshalle Ebersheim 16:11 Uhr
„Prunksitzung des Ebersheimer CV”
Schulrat-Spang-Straße 8 Mainz- Ebersheim

Mo 6 20.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H 19:30 Uhr
„Die Physiker” von Friedrich Dürrenmatt

KONZERT
Kulturklub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Ganz schön Jazz mit Quintessence”
Schick & Schön 20:00 Uhr
„Die Thriller Pfeifen”

KLEINKUNST
Unterhaus 20:00 Uhr „Tobias Mann”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
Lizzy Aumeier: „Ja ich will!”

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz U17 11:00 Uhr
„Spinnerling” Von Simon van der Geest (ab 8 J.)
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Naturheilpraxis für Ganzheitsmedizin
JÔSKA FIEDERMUTZ

HEILPRAKTIKER • AUSGEBILDETER DR. F.X. MAYR-THERAPEUT

Regenerationskuren nach Dr. F.X. Mayr
Colon-Hydro-Therapie Dickdarmspülung
H.O.T.-Therapie nach Prof. Dr. Wehrli

Lotharstrasse 1 · 55116 Mainz · fon 06131 / 221870 · fax 06131 / 66 92132
email: j-fiedermutz@versanet.de · www.mayr-kuren-mainz.de

Staatstheater Mainz Foyer 14:30 Uhr
„Unbekannte Theaterwege” Öffentliche Führung
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Frameless” Ein Ballett-Abend unter der
Leitung von Stéphen Delattre
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
Staatstheater Mainz Gr.H 20:00 Uhr
„Symphonie Fastnachtique”
Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Kinga Glyk ”
Jazz mit JIM 20:30 Uhr „Stefan Karl Schmid
& Philipp Brämswig Quartet”
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8
Kulturklub Schon Schön 20:00 Uhr „Umse”
Golden Harp Irish Pub 21:00 Uhr „GreVoo”
Altes E-Werk Nierstein 20:30 Uhr 
„Secret World” Peter Gabriel Cover

KLEINKUNST
Unterhaus 20:00 Uhr Henning Venske
& Frank Grischek : „Das war's! War's das?”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
Nektarios Vlachopoulos: „Niemand weiß 
wie man mich schreibt!”
SMG Ingelheim 20:00 Uhr 
„Tino Bomelino – Stand-Up-Comedy”
Friedrich-Ebert-Str. 13 Ingelheim
Binger Bühne 20:00 Uhr 
„Wackerschnuppen Improvisationstheater”
Martinstraße 3, 55411 Bingen.

MUSEUM/GALERIE
Peng 19:00 Uhr Vernissage: „BuitiFrutti”
Mombacher Straße 56-68
ZMO 19:00 Uhr Vernissage: „Gugenheimer”
Karl-Zörgiebel-Straße 2, Mainz – Bretzenheim

SPORT
Opel Arena 20:30 Uhr
1. FSV Mainz 05 : SV Werder Bremen

EBBES
Universität Mainz 7:00 - 13:00 Uhr 
„Trödelmarkt” Parkplatz am Dalheimer Weg
Stadtrundgang 14:00 Uhr „Das goldene
Mainz und seine Sehenswürdigkeiten”
Tourist Center, Brückenturm am Rathaus
Geographie für Alle e.V. 19:00 Uhr
„Auf Nachtwache in Mainz”
Treffpunkt Fastnachtsbrunnen, Schillerplatz

FASTNACHT
Staatstheater Mainz Gr.H 10:00 Uhr
Garde der Prinzessin Benefiz-Kreppelverkauf
vor dem Mainzer Theater
Rheingoldhalle 19:11 Uhr 
Gemeinschaftssitzung MCV & MCC
Altenheim Martinsstift 14:00 Uhr
Sitzung der MHG
Geographie für Alle e.V. 14:11 Uhr
„Meenzer Fassenacht, Im Saal un uff de Gass”
Treffpunkt Fastnachtsbrunnen, Schillerplatz

So 6 19.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H 14:00 Uhr
„Orestes” von Euripides
Mainzer Kammerspiele 18:00 Uhr
„Frameless” Ein Ballett-Abend unter der
Leitung von Stéphen Delattre

KONZERT
Staatstheater Mainz Gr.H 16:00 Uhr
„Symphonie Fastnachtique”

FILM
Capitol 11:00 Uhr „S.O.S. Eisberg”
Regie: Arnold Fanck, mit Leni Riefenstahl
Burg-Lichtspiele 19:00 Uhr 
„Willkommen bei den Hartmanns” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

EBBES
46. Eisenbahn- und Spielzeugbörse
von 11:00 bis 15:00 Uhr im Foyer der BBS III
Mainz, Am Judensand 8 (neben SWR)

Di 6 21.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H 19:30 Uhr
„Orestes” von Euripides

KONZERT
Kulturklub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Suzan Köcher & Band (Psychedelic Pop)”

KLEINKUNST
Unterhaus 20:00 Uhr „Tobias Mann”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
Lizzy Aumeier: „Ja ich will!”

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr „Frantz” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz U17 10:00 Uhr
„Ein Schaf fürs Leben” (ab 7J)
Naturhistorisches Museum 16:30 Uhr
„Vorlesestunde Clownfisch”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz
Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Die bunten Kerle” für Jungs ab 6 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

EBBES
Peng 21:00 Uhr „Offenes Wohnzimmer”
Mombacher Straße 56-68

FASTNACHT
Staatstheater Mainz Gr.H 19:33 Uhr
„Volle Kraft Helau” Fastnachtsposse des MCV 

Stefan Karl Schmid (sax) und Philipp
Brämswig (git), Jazz mit JIM, 18.2. HDJ

Ausbildung 
statt 
ausbeutung

Plan International Deutschland e. V.

www.plan.de

„WERDEN 
SIE PATE!“
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FASTNACHT
Schillerplatz 11:11 Uhr Fastnachtsbrunnen
Altweiberfastnacht 2017 in Mainz
mit „Blue Cats” live auf der Bühne ab 14 Uhr
Staatstheater Mainz Gr.H 19:33 Uhr
„Volle Kraft Helau” Fastnachtsposse des MCV
Frankfurter Hof 21:11 Uhr
Altweiberball der Mainzer Ranzengarde
Alte Lokhalle Mainz 20:11 Uhr „Hurenball”
Mombacher Straße 80, 55122 Mainz 
Pyramide Mainz 20:00 Uhr
Altweiber Fastnacht mit DJ Chappi
Zeitungsente 19:00 Uhr
„Altweiberfassenacht mit Karaoke”
Neubrunnenstraße 7
Kulturklub Schon Schön 20:00 Uhr 
„Weiberfastnacht Dirty Dancing Edition”
50grad 20:00 Uhr „Altweiber @ 50grad”
Bürgerhaus Mainz Finthen 20:11 Uhr
„FCV Altweiberball”
Große Turnhalle Gonsenheim 20:11 Uhr
„Großer Füsilier-Garde Ball”
Narrenschiff der GdP 19:11 Uhr
„Altweiber Party”

Fr 6 24.2.2017
THEATER
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
Frankfurter Hof 21:11 Uhr
„Fred Kellner & Die famose Soulsister” 
Alexander The Great 20:00 Uhr 
„Mercury Falling”

VORTRAG/KURS
Tai Chi 17:15 Uhr „Offene Anfängergruppe”
Tai Chi-Schule Zhong Dao, Leibnizstr. 52,
55118 Mainz 06131 / 67 25 33, 
www.zhongdaomainz.de

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr 
„Allied – Vertraute Fremde” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE
Kinder-kreativ-werkstatt.com 15:30 Uhr
„Teenie Club” für Kinder ab 12 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

FASTNACHT
Kurfürstliches Schloss 20:15 Uhr
„Mainz bleibt Mainz wie es singt und lacht”
Kulturklub Schon Schön 18:11 Uhr 
„Rote Armee Fastnacht”
Pyramide Mainz 20:00 Uhr „Narrhallaball”
50grad 22:00 Uhr „FH Fastnachtsparty”
Zeitungsente 19:00 Uhr
„Mainz bleibt Mainz - ohne Bild und Ton”
Neubrunnenstraße 7

Mi 6 22.2.2017
THEATER
Staatstheater Mainz U17 19:30 Uhr
„Begehren” von Gesine Schmidt
Dorett-Bar 20:00 Uhr „All das Schöne”

KONZERT
Kulturcafe 21:30 Uhr „Jazz am Mittwoch”
Johann-Joachim-Becher-Weg 55128 Mainz

KLEINKUNST
Unterhaus 20:00 Uhr „Tobias Mann”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
Lizzy Aumeier: „Ja ich will!”

VORTRAG/KURS
Kulturcafé 18:00 Uhr „Sprachcafé”
Das Prinzip: Dazusetzen und losquatschen 
Johann-Joachim-Becher-Weg 55128 Mainz

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr „Frantz” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE
Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Kunstkenner” für Kinder ab 10 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

FASTNACHT
Staatstheater Mainz Gr.H 19:33 Uhr
„Volle Kraft Helau” Fastnachtsposse des MCV
Frankfurter Hof 15:11 Uhr
Grosse Kinderfastnacht der Mainzer Klepper-
garde mit traditionellem Klepperwettbewerb

Do 6 23.2.2017
THEATER
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285
Lincoln Theater 20:00 Uhr „Caveman”
Theaterstück von R. Becker
Obermarkt 10 67547 Worms

KONZERT
Mayence Acoustique 20:30 Uhr 
„Attila Vural” Meister der Saitenklänge
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr
„Jazz im Kino: Trio Jeep ”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

MUSEUM/GALERIE
Chagall-Fenster 14:00 Uhr
Kirche St. Stephan, Kleine Weißgasse 12

KINDER & FAMILIE
Naturhistorisches Museum 15:00 Uhr
„Vorlesestunde Minis”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz

TANZEN/PARTY
Alexander The Great 20:00 Uhr 
„80er/90er Rockparty mit DJ Ernst”
Caveau 22:00 Uhr „The Kids are allright”
Red Cat Club 22:00 Uhr „PhatCat”
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Liebe Gäste, herzlich Willkommen!  

Der Rheinhessen-Mittwoch/Februar 2017
3 Gang-Menü 28.5 €

02. Februar 2017  DONNERSTAGS
Weiße Topinamburschaumsuppe mit Croutons, Speck und Petersilie

Jägerschnitzel vom Kalb, rote Zwiebeln und Bratkartoffeln
Schokoladenmousse und Ananas-Minzsalat, dazu Beereneis

08. Februar 2017
Cocktail von Eismeergarnelen und Ananas

Skrei, Ratatouillegemüse und geschwenkte kleine Kartoffeln
Bayrisch Creme mit roter Grütze 

15. Februar 2017
Rheinhessen Vitello Tonnato & Kapern

Lende vom Freilandschwein, getrüffelter Wirsing und Spaghetti
Lauwarmer Schokoladenkuchen, süße Sahne und Karamelleis

22. Februar 2017
Brokkoli-Cremesuppe, Sahnehaube und Essig

Gebratenes Forellenfilet, Speckzwiebeln und Butterkartoffeln
Apfel-Tarte und Vanilleeis

Zeit für Zwei ...
Valentinstag 2017 / 14. Februar (DIENSTAG) haben wir geöffnet.

Wir wünschen Allen: eine tolle Fastnachtskampagne 2017! 

Unsere allgemeinen Öffnungszeiten; 
Landgasthaus: Mittwoch bis Sonntag 18 bis 22 Uhr Küchenzeit

Sa & So: mittags von 12 bis 14 Uhr – Küchenzeit
Gourmetrestaurant „Dirk Maus“: Mittwoch bis Sonntag: 18 bis 22 Uhr

Sandhof 7 / 55262 Heidesheim 
ausführliche Informationen unter www.dirk-maus.de

info@dirk-maus.de / Tel: 06132 – 4368 333 / Fax: 06132 – 4368 334

Bailando
FL A M E N C O-  U N D BA L L E T T K U R S E
F Ü R K I N D E R U N D E R WAC H S E N E

Nicole Mahr
Walpodenstrasse 27
55116 Mainz
Tel. 0 6131/230403
www.flamenco-mainz.de

Kultact Fred Kellner & Die famose Soulsister mit neuer fulminanter Bühnenshow 
Frankfurter Hof 24.2 21:11 Uhr



TERMINE  29

FASTNACHT
Staatstheater Mainz Gr.H 14:11 Uhr
„Volle Kraft Helau” Fastnachtsposse des MCV
Rheingoldhalle 16:33 Uhr 
3. Prunkfremdensitzung des MCV
Mainz 11:00 Uhr Gardeparade
Brezenheim 14:00 Uhr Fastnachtsumzug
Finthen 14:11 Uhr Fastnachtsumzug
Zeitungsente ab 11:00 Uhr
„Freies Training und Quali für Rosenmontag”
Neubrunnenstraße 7
Große Turnhalle Gonsenheim 15:11 Uhr
„6. Fremdensitzung Eiskalte Brüder”
Kulturheim Weisenau 17:11 Uhr
„8. Fremdensitzung CCW”
Friedrich-Ebert-Str. 61, 55130 Mainz

Mo 6 27.2.2017
FASTNACHT
Mainz 11:11 Uhr Rosenmontagszug
Unterhaus 19:11 Uhr 
SWR1 Rosenmontagsparty
Die Kult-Veranstaltung in allen Unterhäusern
50grad 17:11 Uhr „Teenage Mutants”
Zeitungsente ab 9:00 Uhr
„Rosenmontag mit Partyzelt” 
Neubrunnenstraße 7
Kulturklub Schon Schön 13:00 Uhr 
„Rosenmontagsparty mit Elmar” 
Bar jeder Sicht 11:00 Uhr 
„Rosenmontagsparty”
Erbacher Hof 18:11 Uhr 
„Lagerfest Mainzer Ranzengarde”
Narrenschiff der GdP nach dem Umzug
„Große RoMo-Party auf dem GdP-Narrenschiff”
Red Cat Club 21:00 Uhr 
„Rosenmontagsparty”
Alexander The Great 20:00 Uhr 
„Rosenmontag Rock Party”

Di 6 28.2.2017
KINDER & FAMILIE
Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Die bunten Kerle” für Jungs ab 6 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

FASTNACHT
Staatstheater Mainz Gr.H 19:33 Uhr
„Volle Kraft Helau” Fastnachtsposse des MCV
Innenstadt Mainz 15:11 Uhr „Kappenfahrt”
Mombach 14:33 Uhr
Der Mombacher Schissmelle-Dienstags-Umzug
Mainz-Drais 14:11 Uhr „Draiser Umzug”
Zeitungsente ab 19:00 Uhr
„Marinas Schlagerparty” Neubrunnenstraße 7
Narrenschiff der GdP 19:11 Uhr
„Närrischer Ausklang”

Sa 6 25.2.2017
THEATER
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
Jazz mit JIM 20:30 Uhr „Motek”
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8
Altes E-Werk Nierstein 20:30 Uhr 
„Playground Heroes” & „Burning Bridge”
KLEINKUNST
Binger Bühne 20:00 Uhr 
„Selfi in Delfi” – Kabarett mit Kalle Pohl
Martinstraße 3, 55411 Bingen

MUSEUM/GALERIE
Peng 18:00 Uhr Finissage: „BuitiFrutti”
Mombacher Straße 56-68

EBBES
Stadtrundgang 14:00 Uhr „Das goldene
Mainz und seine Sehenswürdigkeiten”
Tourist Center, Brückenturm am Rathaus
Universität Mainz 7:00 - 13:00 Uhr 
„Trödelmarkt” Parkplatz am Dalheimer Weg

FASTNACHT
Rheingoldhalle 20:11 Uhr Prinzengardeball
Staatstheater Mainz Gr.H 19:33 Uhr
„Volle Kraft Helau” Fastnachtsposse des MCV
Mainz Neustadt 14:11 Uhr
Mainzer Jugendmaskenzug 2017
Aufstellung in der Leibnizstraße
Gonsenheim 14:11 Uhr, Rathauserstürmung
und Närrischer Umzug in Gonsenheim
Brauhaus Castel 19:00 Uhr 
Fastnachtsparty mit DJ und Narren-Bier
Mainz-Kastel
Mainz-Drais 18:11 Uhr 
„Große Lerchensitzung”
Sport und Kulturhalle Mainz-Drais
Zeitungsente ab 15:30 Uhr
„Mainz 3 Punkte Party” Neubrunnenstraße 7
Chilli Pepper Rock Cafe 11:00 Uhr
Party mit „Joe Blob & Sdunets”
Bürgerhaus Mainz Lerchenberg 18:33 Uhr
„Kostümsitzung Mainzer Narren-Club”
Große Turnhalle Gonsenheim 19:33 Uhr
„Der Ball Carneval-Verein Schnorreswackler”
Erbacher Hof 19:11 Uhr 
„Lagerfest Mainzer Ranzengarde”
Kurfürstliches Schloss 18:11 Uhr
„Prunkfremdensitzung MCC”
Narrenschiff der GdP 18:11 Uhr
„Mottoparty Garde der Prinzessin”
MTV Halle 17:11 Uhr „Eulenspiegelsitzung”
Turnerstr. 31 - 33, 55120 Mainz Mombach

So 6 26.2.2017
KONZERT
Hochschule für Musik 19:30 Uhr
„Mainz und China: Musikalische Begegnung”
Jakob-Welder-Weg 28, 55128 Mainz

FILM
Burg-Lichtspiele 19:00 Uhr 
„Allied – Vertraute Fremde” 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

Alte Landstr. 6 · 55268 Nieder-Olm
Tel. (0 6136) 99 41 471
www.schoen-entspannt-nieder-olm.de

HELAU!
Zur Fastnachtszeit Permanent schön. 
Unser närrisches Angebot: 
Lidstriche ab 111 €

BESUCHEN 
SIE UNS! 

Am Fischtorplatz 11 | Mainz 

  +49 (0) 6131 / 972 69 26

IHR BADPLANUNGSSTUDIO IN MAINZ

WIR PLANEN IHR TRAUMBAD –
ALLES AUS EINER HAND!

Mehr Informationen auf www.mini-bagno-mainz.de

Seine Musik klingt wie ein grosser Koffer
voller Ferienerinnerungen 
Mayence Acoustique präsentiert 
„Attila Vural”, 23.2. HDJ



Die Ingelheimer Burgkirche, in beson-
deres Licht getaucht, fotografierte Tanja
Adlung-Struth: Platz 2. Von der Kathari-
nenkirche in Oppenheim schickte uns
Gerd Krebühl eine ganze Serie schöner
Fotos, wir entschieden, dieser Ausschnitt
ist der beste: Platz 3. Herzlichen Glück-
wunsch: Freuen Sie sich auf SATURN-Gut-
scheine im Wert von 100, 50 und 30 Euro. 
Für den Februar-Fotowettbewerb haben

wir uns ein Thema ausgesucht,  das Sie in
der warmen Stube inszenieren können:
Ihr Lieblingsgeschirr. Das kann ein ganzes
Tafelservice sein, eine einzelne Kaffeetasse
oder eine Salatschüssel, gleich ob aus Por-
zellan, Keramik oder Kunststoff, mit und
ohne Goldrand oder sonstigem Muster.  
Schicken Sie Ihre Fotos, unbedingt ver-

sehen mit Angaben, wo, was aufgenommen
wurde, an: foto@dermainzer.net.   
Wichtig: Nur Fotos mit mindestens zwei

Millionen Pixel kommen in die engere Aus-
wahl! Vergessen Sie Name, Adresse und

AUSLÖSEN KNIPSEN & GEWINNEN
Sie haben Freude am Fotografieren? DER MAINZER bietet Ihnen eine Plattform, 
gute Fotos zu veröffentlichen. Jeden Monat zu einem anderen Thema.

Telefonnummer nicht, damit vielleicht Sie
der nächste Gewinner eines Gutscheins
von Saturn sein können. 
Die Gewinner-Fotos werden in der 

nächsten Ausgabe des MAINZERs veröf-
fentlicht. (Der Rechtsweg ist natürlich
ausge schlossen.) | SOS

Siegerfoto: Christa Kettler

Das Jubiläum »500 Jahre Reformation«
lenkte unseren Blick für den Fotowettbe-
werb im Januar auf die evangelischen Kir-
chen in Mainz und Rheinhessen. Christa
Kettler hat einen schönen und zugleich
frostigen Ausschnitt der Mainzer Chris-
tuskirche gewählt: Platz 1. 

2. Platz: Tanja Adlung-Struth 3. Platz: Gerd Krebühl

Monat: Februar
Motiv: Ihr Lieblingsgeschirr  
Einsendeschluss: 15. Februar 2017    
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Siegerfoto: Christa Kettler
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3. Wie umfangreich ist das
Paket der Sony A6000?

a) Es ist nur die Kamera
dabei

b) Es gehört ein zweiter Blitz
dazu

c) Es werden 2 Objektive,
eine Tasche und eine Spei-
cherkarte mit geliefert.

4. Quaggas gibt es zu sehen
a) in der Christuskirche
b) im Naturhistorischen

Museum
c) in der Opel Arena

5. »Arbeiterbischof« wurde
genannt

a) Emmanuel von Ketteler
b) Michael Ebling
c) Markus Schächter

6. Wann begann Gutenberg
mit dem Bibeldruck?

a) 1476
b) 1447
c) 1452

Auflösung der Fragen aus 
der Januar-Ausgabe:
1b, 2a, 3b, 4c, 5b, 6a

DAS GROSSE
-QUIZ

Finden Sie die richtigen Antworten (die eine 
und andere entdecken Sie beim aufmerksamen
Blättern durch dieses Heft!) und Sie können 
je einen Media Markt-Gutschein in Höhe 
von 100, 50 und 30 Euro gewinnen. 

Bitte senden Sie 
Ihre Antworten 

per Post an: 
DER MAINZER 

117er Ehrenhof 5
55118 Mainz 

oder per E-Mail an: 
briefkasten@dermainzer.net
Betreff: Media Markt-Quiz

Einsendeschluss:
15.02.2017

Herzlichen Glückwunsch!
Sie haben beim MediaMarkt-
Quiz in der Januar-Ausgabe 
des MAINZERs gewonnen 
und er hal ten Media Markt-
Gutschei ne: Annett Stingl
(100 €), Stefan Bölli (50€) und
Willi Eckert (30 €).

1. Wie viele Meßfelder hat
der Auto Fokus bei der
Nikon D3300?

a) Zwei Messfelder
b) Elf Messfelder
c) Fünfzig Messfelder

2. Was macht der optische
Bildstabilisator der EOS
80D?

a) Reduziert Verwacklungsun-
schärfen.

b) Verhindert, dass sich das
Bild beim Betrachten
bewegt.

c) Hat gar keine Auswirkungen

EINZELHANDEL

F I S C H T O R

Fischtorstr. 7
Tel. 06135-705655

www.mueller-kaffee.com

Fischtorstr. 2
Tel. 216862

www.jungpunkt.de

F ISCH JACKOB

VIERFARBBUNTER FISCHTELLER 

Damit der Kopf wieder frei wird serviert Thorsten Trost vom
Fischrestaurant Jackob seinen Fastnachtsteller. Auf dem finden

Sie einen holländischen Matjes mit
einer geschmeidigen Dill-Sahne-
Creme und Forellenkaviar, ein pikan-
tes Töpfchen 
Matjes-Salat mit Essiggurke, Apfel,
Tomaten und Zwiebeln, und ein tra-
ditioneller rheinischer Herings-Stip,
(darunter versteht man die »Haus-
frauen-Art«). Der Teller wird in den
Fastnachtsfarben ausdekoriert und
kostet 11,11 € .
Wohl bekomm's und darauf ein

dreifach donnerndes Helau.

MÜLLER KAFFEERÖSTEREI

HOCHLEISTUNG 
Es gibt viele Gründe, sich für eine

Moccamaster Kaffeemaschine zu
entscheiden: Sie erfüllt alle Anfor -
derungen des European Coffee Bre-
wing-Center, ist aus hochwertigen
Materialien in zeitlosem Design
handgefertigt, individuell geprüft,
und wird mit 5 Jahren Garantie ausgeliefert. Darüber hinaus
besitzt sie ein hochwertiges Kupfer Heizelement, zeichnet sich
durch eine ebenso leise wie schnelle Zubereitung aus und ist
einfach zu reinigen. Je nach Bedarf wird sie mit klassischer oder
Thermokanne bzw. als Cup One – Version für eine Doppeltasse
geliefert.
Neugierig geworden? Sie erhalten den vielfach empfohlenen

Star unter den Kaffeemaschinen in der Bodenheimer Müller 
Kaffeerösterei und natürlich auch im Mainzer Kaffeeladen in 
der Fischtorstraße.

Liebfrauenplatz 10
Tel. 223289

www.optikeramdom.de  
facebook.com/optikeramdom



RHEINHESSISCHE KÜCHE
IN HISTORISCHEM AMBIENTE
Wer gerne auf kulinarische Entdeckungsreisen durch Rheinhessen geht, 
kann sich jetzt eine neue Adresse merken: In Wörrstadt-Rommersheim hat das 
»Gläserne Trinkhorn« seit Dezember seine Tore geöffnet.
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Das Restaurant von Markus Lettau und
Alina Fath steht auf historischem Boden:
Bereits die Franken haben es sich hier
schmecken lassen – wie der Fund eines
Trinkhorns, das nun auch zum Namenspa-
ten des Hauses geworden ist, belegt. Später
führte ein, auch heute noch gern genutzter,
Ast des Jakobswegs viele Pilger nach Rom-
mersheim.

EIN »RICHTIGER FAMILIENBETRIEB«

Die berufliche Reise des jungen Kochs
Markus Lettau führte vom Restaurant »Im
Gütchen« (Bad Kreuznach) über das Favo-
rite Parkhotel, die Laubenheimer Höhe
und den Landgasthof Engel zum Goldenen
Engel in Flonheim, wo er auch seine heutige
Lebensgefährtin Alina Fath kennenlernte.
Die Studentin der Molekularbiologie war
dort im Service tätig. Gemeinsam ent-
schlossen sie sich, den Weg in die Selb-
ständigkeit zu wagen. Ihre Wahl fiel schließ-
lich auf den im Jahr 1629 errichteten his-
torischen Komplex in der Rommersheimer
Kegelbahnstraße, in dem sich zuletzt Hervé
Messmer »Chez RW« und das »St. Antony’s«
befanden. Markus Lettau hat hier in der
Küche das Kommando übernommen, wäh-

rend sich Alina Fath, die seit ihrem 16.
Lebensjahr in der Gastronomie arbeitet,
im Service um das Wohlbefinden der Gäste
sowie das Ambiente kümmert. Unterstützt
werden die beiden jungen Gastronomen
auch durch ihre Familien: »Wir sind ein
richtiger Familienbetrieb.«
Die überschaubare Karte des »Gläsernen

Trinkhorns«, sie wird alle vier bis sechs
Wochen erneuert, zeigt, dass ein Schwer-
punkt von Markus Lettaus bei der geho-
benen regionalen Küche liegt. Daneben
setzt er aber auch gerne exotische
Aspekte. Frische ist für ihn ebenso
selbstverständlich wie handwerkliche
Perfektion und er betont »Bei uns
wird alles selbst gemacht!«
Auch im Keller liegt der Schwer-

punkt klar auf Rheinhessen. Neben
vielen Klassikern trifft man hier auch
auf einige kleinere Weingüter der
Region, zu denen die Gastgeber ein
enges Verhältnis haben. Abgerundet
wird die Weinkarte durch einige auslän-
dische Gewächse.
Im Sommer kann man dann auch

im kleinen Biergarten vor dem Haus
Platz nehmen. Hier wird es mittags

eine spezielle Vesperkarte geben, mit der
Pilger und Wanderer angesprochen werden
sollen.

UND SAMSTAGS: BRUNCH

Samstags wird im »Gläsernen Trinkhorn«
ab 11.00 Uhr Brunch angeboten. Eine
Reservierung ist hierfür unbedingt erfor-
derlich. Und auch sonst sollte man recht-
zeitig einen Tisch bestellen. Dass sich
der Weg nach Wörrstadt-Rommersheim
lohnt, haben nicht nur die Franken und
Jakobspilger gewusst.

| MDL

Zum Gläsernen Trinkhorn
Kegelbahnstraße 3
55286 Wörrstadt-Rommersheim
Tel. 06732 600 580 9
service@zum-trinkhorn.de
www.zum-trinkhorn.de

Öffnungszeiten
Mi-Fr 18 .00- 22.00 Uhr 
Sa 11.00-14.00 & 18.00-22.00 Uhr
So 12.00-14.00 & 18.00-22.00 Uhr
Mo & Di Ruhetag
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BIS: 
EIN ERFOLGSMODELL 
Anfang Februar 2017 feiert das 
»Berufs integrierte Studium BIS« am 
Fachbereich Wirtschaft der Mainzer 
Hochschule seinen 40. Geburtstag.  

Angeregt vom System der dualen Berufsausbildung entwickelten
Professoren der ehemaligen Fachhochschule in Mainz mit Ver-
tretern der Höchst AG das »BIS A« und machten die Mainzer FH
zum Pionier des berufsintegrierenden Studiums. Im Februar
1977 begannen die ersten Berufstätigen an einer deutschen
Hochschule ihr Studium der Betriebswirtschaftslehre berufsin-
tegrierend. 1985 folgte ein zweiter BIS-Studiengang, das »BIS
B«, zu dem mittlerweile rund 400 Kooperationsunternehmen
aus der Region regelmäßig ihren Nachwuchs schicken. Im Zuge
der Bologna-Reform wurde aus dem neunsemestrigen Studium
mit dem Abschluss Diplom-Betriebswirt (FH) ein Bachelor-
Studium sowie ein darauf aufbauendes Master-Studium entwickelt.
Im Sommersemester 2015 startete das ausbildungsintegrierende
»BIS dual«.
Die Vorteile des BIS für Studierende  bestehen in der fundierten

akademischen Ausbildung mit dem international anerkannten
Abschluss Bachelor of Arts (BA), hohem Anwendungsbezug
durch Lehrende mit Praxiserfahrung sowie der parallelen eigenen
Arbeit im Unternehmen. Diese Verzahnung von Theorie und
Praxis hilft außerdem bei der Finanzierung des Studiums.  
Unternehmen unterstützt das BIS bei der systematischen

Nachwuchs sicherung und Mitarbeiterentwicklung, die Ausbil-
dungs- und Ar beitsplätze ge winnen durch die Möglichkeit des
parallelen Studiums an Attraktivität. Da die Vorlesungen i.d.R.

an einem Nach-
mittag in der
Woche und
samstags statt-
finden ist eine
einfache Ein-
bindung der
Studierenden
in die betrieb-
lichen Struktu-
ren möglich. 
Wer BWL an

der HS Mainz
berufsintegrie-
rend studieren
will braucht
Abitur oder
Fachhochschul-

reife oder eine berufliche Qualifikation und ein Ausbildungs-
bzw. Arbeitsverhältnis in einem kaufmännischen Beruf sowie
einen Kooperationsvertrag mit dem Arbeitgeber.   
Mehr als 3.000 BIS-Studierende haben in den 40 Jahren BWL

studiert und gleichzeitig Geld verdient.  Aktuell sind unter den
knapp 3.000 Studierenden der Hochschule  1.110 BIS-Studie-
rende.

| SOS

www.wirtschaft.hs-mainz.de

Stadionerhofstraße1 · Tel. 225845
www.stadthausschaenke.de

Christofsstr. 5 | Tel. 372444
www.die-radgeber.de

Christofsstraße 9 · Tel. 226943
www.weltladenmainz.de

Klarastraße 5 · Tel. 231825  
www.moritz-mainz.de

Flachsmarktstr. 34 · Tel. 223930 
www.huthaus-streibich.de

Flachsmarkt 1
Kaufhof-Parkhaus

Lichtplanung und Montage
www.licht-und-concept.de

L ICHT & CONCEPT
LICHTHAUS LERCH 

SICHER SIE SICH 
DIE BESTEN LEUCHTEN 

Der Räumungsverkauf hat bereits begon-
nen. Nun heißt es schnell sein, um sich die
besten Stücke (Leuchten) zu sichern.
Nach unserem ersten Umbau vor zwei Jah-

ren, werden wir nun die Verkaufsflächen opti-
mieren, um Sie weiterhin in gewohnter Kom-
petenz beraten zu können.
Modern, Klassisch, Landhaus oder Büro –

für jeden ist etwas dabei. ZB Artemide,
Escale, Oligo und viele mehr. 30% auf alle
Dekoartikel und Möbel der Marke Kare.
Auf was warten Sie? Wir freuen uns auf

Ihren Besuch. 
Ihr Licht & Concept Team 

F L A C H S M A R K T

EINZELHANDEL



N I E D E R - O L M

EINZELHANDEL

Kleine Wassergasse 3
Tel. 06136 2112

www.casamodadannenberg.de
Oppenheimer Str. 6 
Tel. 06136 9090582

www.akzente-home.de

Wilhelm-Holzamer-Weg 1
Tel. 06136 1381

evelyne grimm

Pariser Str. 107
Tel. 06136 7668840

www.bino-buchhandlung.de

Oppenheimer Str. 5 
Tel. 06136 3462

Ingelheim ist nicht unbedingt als Hochburg der Fastnacht
bekannt, was sich aufgrund der Kooperation der Ingelheimer
Fastnachtsvereine künftig durchaus ändern könnte. In der
aktuellen Kampagne – mit dem Motto »Fass'nacht mit
Kultur drumrum, made in Ober Ingelum« – haben Carne-
valverein Wäschbächer (CVW), der Carnevalverein Frei-
Weinheim (CVFW), der
Ingelheimer Carneval
Verein (ICV) und der
Narrenclub Ingelheim
(NCI) einen gemeinsa-
men Flyer mit den wich-
tigsten Terminen
herausgebracht – wobei
manches Fastnachts-
Format neugierig
macht. 
So stehen auf dem

Programm des Carne-
valvereins Frei-Wein-
heim Promi-Sitzung,
Motto-Show, Weinum
Spezial und Fastnachts-
party; am 25.02.2017
organisiert der CFW den Frei-Weinheimer Umzug. Der
Ingelheimer Carnevalverein bietet Kreppelkaffee, Sitzung
und Altweiberparty; der Carnevalverein Wäschbächer begeht
sein 12x11 Jahre-Jubiläum und ist mit der Altweibersitzung
dabei, der Narrenclub Ingelheim organisiert im Februar
nur noch eine Sitzung – in der ein gemischtes Damen- und
Herrenkomitee ohne Sitzungspräsident, aber mit Modera-
torenpaar Regie führt. 
Alle Ingelheimer Fastnachtsvereine organisieren den 45.

Lindwurm durch Ober-Ingelheim am 26.02. ab 14:11 Uhr. 

EVELYNE GRIMM

DIE SIEBZIGER KEHREN ZURÜCK
Die Frühjahrs- und Sommerkollektion 2017 ist da. Mit bunten

Blumenstickereien auf Hosen in 7/8 Länge lässt »cambio« die
70er Jahre wieder aufleben. 

Evelyne Grimm empfiehlt eine Kom-
bination aus Bluse und Blaser von
»Riani«. Damit ist die Hippie-Mode
endgültig im 21. Jahrhundert ange-
kommen. Modelabels wie »Nice Con-
nection«, »More & More« oder »Attilio
Giusti Leombruni« – bekannt für seine
handgefertigten Schuhe und Taschen
– ergänzen das Sortiment.
Bestaunen können Sie die Kollektion

in einer Modenschau im März. Den 
Termin erfahren Sie unter 06136 3462.

BINO 

EXKLUSIVE POSTKARTENEDITION
FÜR NIEDER-OLM

Eine Postkartenserie der besonderen Art haben Lisa Seufert
und Stefanie Bellroth von BINO produziert. In einer Kooperation
mit der Illustrato-
rin Anke Faust
und der Drucke-
rei Plot-Spot ent-
standen Postkar-
ten und Tassen
mit Nieder-Olmer
Motiven. 
Erhältlich sind diese Souvenirs exklusiv bei BINO. Bisher gab

es keine Foto-Ansichten oder Souvenirs von Nieder-Olm, BINO
hat diese Lücke geschlossen und das Gesamtangebot individuell
ergänzt. Dazu gehören auch Terminangebote wie die Lesung:
»Frauen morden anders«, am 25. März, um 15.30 Uhr.
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FASTNACHT 
IN RHEINHESSEN 
In vielen rheinhessischen Gemeinden 
wird »im Saal und uff de Gass« Fastnacht
gefeiert, was DER MAINZER im Internet
dazu fand, listen wir hier auf. 



Fastnachtsklänge anderer Art
verspricht das Familienkonzert
zum Kreppelkaffee mit »Orgel-
musik zum Schmunzeln« am 25.
Februar um 16 Uhr  in der Ingel -
heimer Saalkirche: Besucher
können verkleidet kommen, das
Konzert dauert etwa 45 Minuten. 
Fastnachts- und Narren-Umzü-

ge finden statt in Wörrstadt, am
Samstag, 25.2. ab 14.11 Uhr, in
Klein-Winternheim am Sonntag,
26.2. um 12.45 Uhr in Gau-
Algesheim am Fastnachtsdiens-
tag (28.2., ab 14.11 Uhr, zuvor,
ab 11.11 Uhr »Närrisches Treiben
auf dem Marktplatz«)und eben-
falls am Fastnachtsdienstag in
Nieder-Olm ab 13.30 Uhr.  
In Worms feiern die örtlichen

Fastnachtsvereine zusammen die
Wormser Straßenfast: »Spaß uff
de Gass« ab 11.11 Uhr auf dem
Wormser Obermarkt, Bühnen-
programm und »Fastnachts-
markt« der Schausteller inklu-
sive.   

| SOS

www.cvw-ingelheim.de 
www.cvfw.de
www.icv-1898.de
www.nci-online.de 
www.cvga.de
www.worms.de  

WAS?                  WANN?                  WO?

INGELHEIM 
15.2.17, 19 Uhr: Volksgemeinschaft
im Weinglas? Zur Beziehung von
Weinbau und Nationalsozialismus-
schichte.
»Das besondere Blut aber in dieser
Landschaft, (…), das ist unser Wein.«
Mit diesen wenigen Worten brachte
der pfälzische Gauleiter Josef Bürckel
die Ideologie des Nationalsozialismus
und den Mythos Wein zusammen, als
er in einem beispiellosen propagandi-
stischen Coup die »Deutsche Wein-
straße« im Oktober 1935 eröffnete.
Doch wie stand es jenseits des »schö-
nen Scheins« von Wein als Volksge-
tränk tatsächlich um die Förderung
von Weinbau und Weinwirtschaft
durch die nationalsozialistischen
Machtwalter in den Jahren 1933 bis
1945? Welche Rolle spielten die in der
Weinwirtschaft Tätigen beim Aufstieg
und dem Machtausbau der NSDAP?
Wer zählte zu den Gewinnern, wer
waren die Verlierer? Und was verän-
derte sich in den Kriegsjahren? Dem
Zusammenhang von Wein, Gesell-
schaft und Politik in den nationalso-
zialistischen Jahren widmet sich die-
ser Vortrag. 
Veranstaltungsort Fridtjof-Nansen-
Haus, Großer Saal 

ALZEY 

bis 25.2.17: »Und alles nur für die Fa -
milie.« Komödie. Vorstellungen: Do, Fr
und Sa jeweils um 20:15 Uhr , So um
15:30 Uhr - Karten reservieren:
06731-55285 
Veranstaltungsort: Gerry Jansen
Theater, Hellgasse 7, Alzey, www.ger-
ryjansen.de

4.2.17,  Beyond The Rainbow –
Richie Blackmore & More. 
Mit fünf  versierten Musikern erweckt
Beyond the Rainbow die Musik von
Rainbow (Ritchi Blackmore) zu neuem
Leben und zelebriert die legendären
Werke live auf Original-Instrumenten.
Im Mittelpunkt des Geschehens ste-
hen dabei Gitarrist Andy »Doc« Kraus,
sowie Frontmann Alexx Stahl, der 
die als sehr schwierig geltenden
Gesangslinien von Ronnie James Dio
scheinbar mühelos meistert. 
Veranstaltungsort: Oberhaus Alzey,
Spießgasse 4, Alzey,  www.alzeyer-
oberhaus.de

WORMS
7.2.17, 16 Uhr: Führung durch die
Lutherbibliothek aus Anlass des
Lutherjahres. 
1883 stiftete Max (von) Heyl seiner
Heimatstadt eine Sammlung von
Druckschriften Martin Luthers in Aus-
gaben bis 1548 (Flugschriften, Bibel-
übersetzungen, lateinische und deut-
sche Ausgaben fast sämtlicher Werke,
die Luther auf dem Reichstag am 17.
April 1521 zum Widerruf vorlegt wur-
den); die Sammlung umfasst auch
Flugschriften anderer Reformatoren
und der Reformation nahestehender

Humanisten und Dichter sowie früher
Luthergegner. – In der Führung wer-
den vor allem Flugschriften, die sich
auf die Anfänge der Reformation in
Worms und den Reichstag von 1521
beziehen, sowie illustrierte (Teil)aus-
gaben der Luther-Bibel seit dem Sep-
tembertestament 1522 vorgestellt.  
Veranstaltungsort: Wissenschaftliche
Stadtbibliothek, Haus zur Münze
(Marktplatz 10) im 2. Obergeschoss,
Worms. Voranmeldung erwünscht
unter Tel. (0 62 41) 8 53 42 00 oder
busso.diekamp@worms.de 

13.2.- 29.5.2017: Ausstellung »Luther
1521 in Worms – der Bischofshof als
Ort des Geschehens«
Rund um eine 3-D-Visualisierung von
Bischofshof und Wormser Stadtbild
von 1521 wird das historische Umfeld
des Reichstags und seiner Protagoni-
sten erzählt. Es geht um die handeln-
den Personen wie Martin Luther und
Karl V., um das Reichstagsgeschehen
und die Stadt Worms zur damaligen
Zeit. 
Veranstaltungsort Stiftung Kunsthaus
Heylshof, Stephansgasse 9, 
67547 Worms 
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FASTNACHTS-
ALTERNATIVE 
MIT PUNK-ANKLANG
In seiner Kultkneipe zelebriert Christoph 
Kaster »alternative Fastnacht« mit einem
besonderen Faible für Verkleidungen 
und ausgelassene Stimmung. Der 
Hafeneck-Wirt weiß mit und ohne 
Mozart-Kostüm wie gute Partys 
funktionieren.  

Ein Verehrer der überorganisierten Fast-
nacht ist Christoph Kaster nicht. Aggres-
sives Verhalten und »Ballermann-Musik«
bei der Straßenfastnacht gehen ihm zuneh-
mend auf die Nerven. Als Neustadt-Wirt
kann er sich aus dem Altstadt-Treiben raus-
halten und sorgt seit 1999 im Hafeneck
für »alternative« Fastnacht. Beginnend am
Weiber-Donnerstag mit  »Nuttich und Tun-
tich«, der Fastnachtsparty im 80er Flair
und geschlechtsspezifischen Verkleidungen,
die selten ernst gemeint sind.  »Da kommen
fast ausschließlich Stammgäste, die Mehr-
zahl Frauen, die der sozialen Kontrolle
vertrauen und wissen, wir passen auf«,
sagt der Hafeneck-Wirt. Freitags, zur Fern-
sehsitzungs- Zeit, weilt die Hafeneck-Klien-
tel bei der »RAF-Sitzung«, die ihren
Ursprung 2000 im Hafeneck hatte, mitt-
lerweile aber im »Kulturclub schon schön«
stattfindet. Samstags »amtiert« Christoph
Kaster bei der Sitzung im eigenen Haus
als »Präsident«: »Wir pflegen ja eine links-
alternative Tradition. Unsere Kneipenfast-
nacht ist in politsicher Hinsicht direkter
und in der Ausdrucksweise bestimmt der-
ber.« Zum Sitzungsende gemeinsam Heile,
Heile Gänsje zu singen, muss aber sein. 
Der Hafeneck-Wirt stammt aus Simmern,

lebt seit 1970 in Mainz, hat gerade den
50. Geburtstag hinter sich gebracht und
in einer Ingelheimer Kneipe sein Geld ver-
dient, während er an der Mainzer Uni

Soziologie, Pädagogik und Strafrecht stu-
dierte. Beruflich widmete er sich Mitte
der 80er »schwer erziehbaren« Kindern
und Jugendlichen, bzw. deren »Wiederein-
gliederung« in die Gesellschaft. Ursprüng-
lich wollte er sich in diesem Bereich selbst-
ständig machen, was nicht funktionierte.
Zufällig und in etwa zeitgleich bekam er
mit, dass im Hafeneck ein Nachfolger
gesucht wird und griff zu. Am 30.4.1998
war es soweit. Seine Frau Suse kannte
»Kaster«, wie er meist genannt wird, da
schon mehr als zehn Jahre, sie stemmen
das Projekt Hafeneck gemeinsam. Suse,
die Lehrerin mit Waldorf-Erfahrung, über-
nahm das Kommando in der Küche und
schafft es bis heute, richtig gut schme-
ckendes Essen ohne viel Brimborium für
nicht viel Geld aufzutischen.  

WO SIND DIE SCHUHE VON TURK?

Während Suse für den lukullischen
Anspruch zuständig ist, tobt sich Christoph
in der Kneipenorganisation aus und sorgt
für die »internationale musikalische Klein-
kunst« im Hafeneck: »Gute Musiker, die in
Deutschland aber nicht so bekannt sind,
kommen ganz gerne zu uns, wenn die auf
Europatour sind, ist Mainz, ob seiner Lage,
gut  einzuplanen.« Allerdings, resümiert
Christoph Kaster, verdient das Hafeneck
kaum Geld mit diesen Veranstaltungen:
»Mir macht das aber Spaß und ich hole

mir so die Welt ins Hafeneck, zum Verreisen
haben wir als Wirtsleute kaum Zeit.«  
Außerdem macht der Hafeneck-Wirt

selbst Musik. Seit 30 Jahren ist er Sänger
in der Punkrock-Band »Frohlix« und singt,
begleitet von  dem Jazz-Pianisten Karl
Heinz Nagel, Chansons. Die Zeit zum
Singen fehlt ihm aber seit längerem. Seit-
dem im Hafeneck wochentags zwischen
12 und 15 zu Mittag gegessen werden
kann, ist der Kneipenarbeitstag von Chris-
toph und Suse noch länger geworden. 
»Kaster« trägt es mit Fassung, schließlich

ist er Wirt mit Leib und Seele. Fassungslos
ist er allerdings ob der Unauffindbarkeit
der Schuhe von Michael Turk. »Ich habe
die nach dem ersten Aufstieg in die 1.
Bundesliga ersteigert und dann thronten
sie jahrelang in einem Schrein über der
Hafeneck-Theke, bis ich sie in einer Flut-
licht-Sendung dem damaligen Manager
Christian Heidel schenkte – als Gabe für
ein irgendwann aufzubauendes Nullfünf-
Museum.« Seither sind die Schuhe ver-
schwunden, was den Hafeneck-Wirt mächtig
wurmt.    

| SOS

www.hafeneck.de ACHTUNG: Die Karten 
für die Fastnachtsveranstaltungen im 
Hafeneck sind leider alle schon verkauft. 
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M A I N Z E R  M I T T E

EINZELHANDEL

Adolf-Kolping-Str. 4
www.roemerpassage.com

Große Bleiche 32 · Tel. 232288 
www.arens-intercoiffure.de

MAINZER CITY MEILE

FUSSLÄUFIGE 
VERBINDUNG 

Sie wurde geschaffen als sichtbare Ver -
bindung der Mainzer Fußgängerzonen, die
Mainzer City Meile. Das auffällig gepflasterte
Band führt durch das Einkaufsquartier Main-
zer Mitte, begrenzt von Höfchen, Flachs-
marktstraße, Große Bleiche und Große
Langgasse.  

Zahlreiche kleinere und größere Fachge-
schäfte, der »Einkaufstempel« Römerpas-
sage als Mittelpunkt, Bistros, Schnellgast-
stätten und Restaurants bieten Anreize 
zum Bummeln, Einkaufen und Verweilen. 

Das schwarze Rillenband, eingerahmt 
von weißen Steinen, ist ein taktiles Leit -
system, das Menschen mit Sehbehinde -
rungen bei der Orientierung hilft. 

Lotharstr. 15 · Tel. 231681
www.top-optik-mainz.de

MOGUNZIUS
STADTSCHREIBER 
DES MAINZERS 
Im 201. Jahr, was nun ?

Das Rheinhessen-Jubiläum ist vorbei, wir befinden uns im
201. Jahr Rheinhessen. 
Was bleibt? Bestimmt die Erinnerung an Essen, Trinken und

Kultur! 
Was noch? Klar, die Besuche in rheinhessischen Dörfern und

die feste Absicht: »da sollten wir öfter mal hinfahren«. In den
Ortschaften rund um Mainz scheinen wahre Begeisterungsstürme
entfacht worden zu sein. So wird in der Zeitung beispielsweise
der Ortsbürgermeister von Zornheim wie folgt zitiert: »Wir
wollen daran mitwirken, dass die Flamme, die im letzten Jahr
durch das Jubiläum entfacht wurde, weiter am Lodern bleibt«.
Im gleichen Atemzug konstatiert er, dass die finanzielle Lage
der Gemeinde sehr gut sei, die Pro-Kopf- Verschuldung liege bei
69 Cent.
Aha, 69 Cent pro Kopf in Zornheim und in Mainz? Der »Schul-

dendienst 2015 der Stadt Mainz« (was es nicht alles gibt) weist
5.363 Euro pro Kopf aus. Noch im »Jubeljahr« hat Ingelheim
den Haushalt beschlossen und Oberbürgermeister Ralf Claus
hat für 2017 einen Jahresüberschuss von 16,8 Mio. Euro ange-
kündigt.

An dieser Stelle muss ich wohl nicht sagen woran dies
liegt. Den Städten in Rheinland-Pfalz, ob Mainz, Trier,
Worms, Ludwigshafen oder Primasens geht es durchweg
schlecht, es drücken die Sozialkosten und die zahl-
reichen Aufgaben, die als sogenannte Oberzentren
zu erledigen sind. Den Gemeinden ringsherum
geht es grundsätzlich erheblich besser.

Zurück zu unserem Jubeljahr. Gegessen
und getrunken haben wir gut. Hat

sich eigentlich auch politisch
etwas bewegt?

Mir fallen nur zwei Dinge
ein. Zum einen die Rhein-
hesse-Erklärung der
Städte Mainz und
Worms sowie der

Landkreise Alzey-Worms und Mainz Bingen und zum anderen
die Gründung eines Gemeinschaftsunternehmens der beiden
Stadtwerke von Mainz und Worms. Habe ich etwas vergessen?
Ich glaube nicht.
Die Rheinhessen-Erklärung ist nett zu lesen, so richtig schlau

wird man aber nicht, was die konkreten Maßnahmen sein sollen.
Wie heißt es so schön: »Wir bekennen uns zu unserer gemeinsamen
Verantwortung für diesen einmaligen Wirtschafts- und Lebensraum
Rheinhessen und erklären, dass die bestehenden Kooperations-
strukturen weiter entwickelt werden.«
Ingelheim und Mainz, Zornheim und Mainz etc. haben bereits

kooperiert und das soll weiter entwickelt werden? Ich bin ja
schon einige Jahre »im Geschäft«, aber das ist mir vollkommen
neu. Ein Nichts weiterzuentwickeln, das ist also die Aufgabe des
Jahres 2017! Da bin ich gespannt!

| MOGUNZIUS
Gutenbergplatz 2
Tel. 238844
www.reuters-fashion.de

Inh. Erna Bichbihler
Große Langgasse / Ecke Inselstr.

Tel. 234431



ENT(D)E GUT, 
ALLES GUUT 
Ein dreifach donnerndes Helau auf 
alle Narren, Närrinnen und Narrhalesen 
in der fünften Jahreszeit.  
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Was wäre die Mainzer Fast-
nacht ohne Motto (»De Dom
gehört zu Meenz am Rhoi, wie
Fassenacht, Weck, Worscht und
Woi«) und »Zugplakettche« (der
Dom mit vierfarbbunten
Clowns) oder der Fastnachts-
posse (»Volle Kraft He lau - oder
des gibt's uff käm Schiff«) im
Staatstheater, ohne Ent(d)e und
gute ÖPNV-Verbindungen? Eben!  

FROTTEE TRIFFT PLÜSCH

Heile Gänsje trifft ZugEnt(d)e
(wobei das »t« durchgestrichen
werden muss und ein »d« nor-
malerweise abgekippt eingefügt
wird, es geht aber auch so).

Das sind ja zwei Gesellen,
welche die Fastnacht durchei-
nander bringen! Im vierfarb-
bunten Outfit zeigt sich die

Spieluhr mit der bekannten
Melodie von Ernst Neger »…es
wird bald widder guut«. Die
Frottee-Gans mit Narrenkappe
und dem Pflästerchen auf dem
Flügel hat zu ihrer Melodie vom
»Heile Heile Gänsje« Besuch
bekommen von der Plüsch-
ZugEnt(d)e, die mit dem Narr-
halla-Marsch eine kräftigere
Melodie entgegen setzt.

Beide sind nicht nur für die
Kleinen eine treue Begleitung,
auch für Freunde und Bekannte
in der Ferne sind diese knud-
deligen Mainzer Symbole eine
gelungene Überraschung.  

Erhältlich ist die Heile Gänsje
Gans beim Fastnachsmuseum
im Proviantamt und bei WIRTH
im Geschäft für € 24,95 , die
Spieluhr »ZugEnt(d)e« gibt es

EINZELHANDEL

Schillerstraße 24a · Tel. 234075
www.juwelier-willenberg.de

Schillerstraße 24 · Tel. 258 0
www.tui-reisecenter.de/mainz3

Schillerstraße 48 · Tel. 232100
www.wirth-mainz.de

®

Schillerstraße 26 · Tel. 619418
www.anima-mainz.de

WILLENBERG 

FASTNACHT: 
EIN SCHMUCKSTÜCK

Der Fastnachtsbrunnen am Schiller-
platz feiert dieses Jahr seinen 50.
Geburtstag und seit 15 Jahren gestaltet
die Goldschmiedemeisterin Edith 
Willenberg-Sebastian Schmuckstücke
mit Motiven aus dem Brunnen. 
Die verspielte, lebensfrohe Kollektion

»Fantasien aus dem Fastnachtsbrun-
nen« umfasst mehr als 50 Schmuck-
stücke. Vom Till, über Mogon Apoll und
Vater Rhein, Nixe, Eselsreiter und
Schläfer bis zu zahlreichen Masken. 
Vor allem als Anhänger, aber auch

als Ringe, Broschen oder Ohrsteckern
sind die Motive in Silber oder Gold bei
Juwelier Willenberg, der Juwelier am
Schillerplatz, zu finden.

Rosenmontag 
Große Open air Fastnachtsparty
im Biergarten mit DJ
eintritt 5 € 
einlass 16:11 uhr

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  17.00 – 23.00 uhr
samstag & sonntag 12.00 – 23.00 uhr

Kartäuserstraße 3 · 55116 Mainz
tel. 06131 23 65 76
kontakt@zum-goldstein.de
www.zum-goldstein.de

RestauRant



Zum Gebirg
anno 1857

Gaststube · Biergarten · Wintergarten

Gehst Du an Fastnacht
auf die Pirsch 

dann iss und trink 
doch im Gebirg.

Öffnungszeiten:

Weiberfastnacht ab 17.00 Uhr
Fastnachtsfreitag ab 18.30 Uhr
bei uns live Mainz bleibt Mainz

Fastnachtssamstag ab 17.00 Uhr
Rosenmontag ab 15.00 Uhr

Fastnachtsonntag 
und Dienstag geschlossen

Aschermittwoch 
Traditionelles Heringsessen

und Schnitzeltag

Familie Trapp
Große Weißgasse 7 · 55116 Mainz

Tel. 0 6131-6 19 25 75 · Fax 0 6131-6 19 25 77
Di.-Sa. von 17 bis 24 Uhr · So.+ Mo. Ruhetag

www.zumgebirg.de

im MCV-Haus und
ebenfalls bei Wirth
für € 18,11  

GROSSES 
»MINI-HELAU« 
IN DER RHEINGOLDHALLE

In diesem Jahr findet auch
wieder das bekannte MCV-Kin-
dermaskenfest in der Rhein-
goldhalle am 11. Februar ab
11:11 Uhr statt. Ein riesiges

Programm im
Saal und im Foy-
er bietet viel
Unterhaltung

und Spielspaß.
Eintrittskarten zu 5

Euro und auch die günstigen
Familienkarten gibt es für 5
Personen zum Preis von 20
Euro bei WIRTH Der Kinder-
laden am Münsterplatz.

AM WOCHENENDE BESSER 
UNTERWEGS – MIT BUS UND
BAHN AN FASTNACHT 

Jedes Wochenende sind in Rheinhessen Regionalbahnen Frei-
tag- und Samstagnacht stündlich bis nach 1 Uhr ab Mainz bis
Alzey, Worms, Bingen und Bad Kreuznach für Nachtschwärmer
unterwegs- bis Gau-Algesheim halbstündlich. Bis Idar-Oberstein
fährt am Wochenende noch um halb eins eine Regionalbahn ab
Mainz oder kurz vor Mitternach ab Bad Kreuznach über Bingen
bis nach Mainz zurück. 

Am Altweiber-Donnerstag und Fastnacht-Samstag (23. und
25. Februar 2017) bieten Züge gegen 2 Uhr ab Mainz nach
Bingen und Worms und um 1 Uhr bis Bingen und Bad Kreuznach
und gegen 0.30 Uhr über Bad Kreuznach bis Idar-Oberstein
späte Heimfahrtmöglichkeiten für die Narren. An Rosenmontag
wird das Zug- und Busangebot nach Mainz wie in den Vorjahren
wieder tagsüber erweitert.

Ebenso sind für Ausgehfreudige Freitag- und Samstagnacht
noch Spätbusse nach 1 Uhr auf den Buslinien 650 bis Stade-
cken-Elsheim, 660 bis Undenheim sowie im Stadtverkehr
Ingelheim (Nachtbus 613) und Bingen (Bus 601) unterwegs.
Fastnacht kommen zusätzliche Spätfahrten in und um Ingelheim
(Bus 613 und 643) und auf den Buslinien 650, 652 und 660 ab
Mainz hinzu.

Infos zur günstigen Gruppen-Tageskarte und zu den 
Fahrplänen an Fastnacht am RNN-Servicetelefon 06132 789622 
und unter www.rnn.info .

Infos www.rnn.info | 01801 – 766 766*
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 » An Fastnacht lass     
   ich mich gerne fahrn, 
 und nehme lieber Bus  
  und Bahn. «

Närrisch gut unterwegs 

.  Jedes Wochenende tolle Nachtverkehre in Mainz, 
Ingelheim, Bingen und auf der Schiene in Rheinhessen 

.  Von Altweiber-Donnerstag bis Rosenmontag sind 
noch mehr Züge und Busse für Sie unterwegs

. Günstig mit der RNN-Gruppen-Tageskarte abfahren



ITALIENISCHE PRACHT AUF DEM TELLER
SAN MARCO IN DER MAINZER OBERSTADT WIRD 30
Mit Giuseppe Cuttitta vom San Marco zu plaudern, das macht Appetit. 
Appetit auf beste italienische Küche. Und nebenbei gibt es Geschichtsunterricht 
über italienische Restaurants in Mainz. 

40 | DER MAINZER 02.2017 | ESSEN & TRINKEN 

15 Jahre war Giuseppe, als er am Mainzer
Hauptbahnhof stand. »Es hat geregnet und
ich wollte vor lauter Heimweh am liebsten
wieder nach Hause fahren«, erinnert er
sich. Geblieben ist er trotzdem. Und hat
Teller gewaschen. In dem
Restaurant, dem er heute
vorsteht. Gearbeitet habe
er hart in diesen Jahren,
80 Stunden seien keine
Seltenheit gewesen.
Das eigene Restaurant

kam 1983 in Biebrich. Im
Anschluss das Patrizier in
der Schießgartenstraße.
Dann die Chance, seinen

Lehrbetrieb zu überneh-
men. Mit seiner Frau Giu-
seppina eröffnete er 1987
in der Mainzer Oberstadt,
im Hotel Stiftswingert, das
San Marco. »Richtig italie-
nisch kochen wollte ich«,
beschreibt der sympathi-
sche Süditaliener seine Vorstellungen. Das
lernte der zweifache Familienvater, der
heute in Gau-Bischofsheim wohnt, von der
Pieke auf: in Restaurants in Sizilien und

nicht zuletzt von seiner großen Familie.
»Ein guter Koch muss neugierig sein«,
erzählt Giuseppe leidenschaftlich. 
Und das schmeckt: Insalata die mare –

einen so fein abgeschmeckten Meeres-

früchtesalat, wie Mainz keinen besseren
je gesehen hat. Pasta – gefüllte Ravioli
mit Flusskrebsen und Zitrusfrüchten, krea-
tiver geht es nicht. Das San Marco steht

für traditionelle Kochkunst: Lasagne und
Ragù, Profiteroles und Innereien wie Kalbs-
nieren und Kalbsleber auf venezianische
Art. 
Dass hier alles hausgemacht ist, das ist

selbstverständlich und der
Stolz des ganzen Teams.
Beim Betreten des San

Marco sehen die Gäste die
Eleganz der gehobenen
Küche: Wertvolles Holz und
gedämpfte Ausleuchtung,
Tischwäsche und gute Wei-
ne. Zum Wohlfühlen und
Genießen. Das garantiert
Bruder Enzo, der auf sym-
pathisch-verschmitze Art
souverän durch Abende und
Mittage führt. Apropos Mit-
tage: Das San Marco ist
die Adresse in Mainz für
den guten, raschen Mit-
tagslunch: zwei kleine Gän-
ge und Espresso. Im Lokal

oder auf der Terrasse. Und mit Parkplätzen
vor der Tür, so dass die Anfahrt nicht mit
Parkplatznot beginnt.

SAN MARCO PRANZO
MITTAGS AUF GUT ITALIENISCH
Schnell muss es gehen − gut darf es sein. Täglich wechselndes
Mittagsmenu ganz nach Saison. Vorspeise, Hauptgang, Espresso. 
Montag bis Freitag, 11.30 bis 14.30 Uhr, 15.90 pro Person.

SA N M A RCO CENA
ABENDS GENIESSEN ZU ZWEIT
Feines italienisches Menu in 3 Gängen für 2 Personen. Wö-
chentlich wechselnde Menus z.B. Insalata die mare, Seezunge
in Limonensauce, Profiteroles,  49.- für 2 Personen.

Parkplatz direkt vor der Tür. Am Stif tswingert 4 / Oberer Laubenheimer Weg, 55131 Mainz-Oberstadt. Am Hotel Stif tswingert, nahe Volks-
park, www.cucinasanmarco.de Montag bis Sonntag 11.30 bis 14.30 und ab 17 Uhr - Telefon 0 61 31 / 8 29 62. Um Reservierung wird gebeten.

LA VOSTRA SALUTE!
Abends laden wir Sie 

auf 1 Glas Prosecco ein.
Gültig bis 28.02.2017

 

Giuseppe Cuttitta, 
Patron des San Marco



MAINZER VOLKSBANK 

ERGEBNIS 2016 IST POSITIV 
Die Bilanzsumme der MVB stieg 2016 auf 5,83 Mrd. Euro (+2,7 %),

das Kreditgeschäft erreicht den Rekordstand von 4.489 Mio. Euro
(+2,5 %), die Kundeneinlagen
betragen 4.715 Mio. Euro 
(+ 6,2 %) und der Verwal-
tungsaufwand konnte mit
86,8 Mio. Euro auf Vorjahres-
niveau gehalten werden. 
»Dass die MVB hier weiter-

hin erfreuliche Ergebnisse
erzielt, liegt an vorausschau-
ender Marktanalyse und dem
Treffen der richtigen Ent-
scheidungen«, erklärt Uwe
Abel (Foto links).
Der Bilanzgewinn beträgt

wie 2015 10,3 Mio. Euro und
der Vertreterversammlung wird vorgeschlagen, die Dividende an die
Mitglieder unverändert bei 3,25 Prozent zu belassen. 
Für die Zukunft wird die Mainzer Volksbank die bisherige Strategie

weiter verfolgen und Weichen für den künftigen Erfolg stellen. Dabei
spielt das sich verändernde Kundenverhalten sowie die voranschrei-
tende Digitalisierung eine maßgebliche Rolle. 

BL AUKATZ 

»DOMSGICKEL« LIVE 

Am Freitag, den 3.2.2017, spielt die Mainzer Band »blaukatz« live
Ihren Titel »Domsgickel« in der SWR-Sendung »Kaffee oder Tee«, die
täglich von 16.05 Uhr bis 18.00 Uhr zu sehen ist.
Am Fastnachtsonntag, den 26.2.2017, spielt die »blaukatz« eben-

falls den Titel »Domsgickel« live in der Sendung »Närrischer Ohr-
wurm« von SWR-Baden-Baden, die in Singen /Konstanz/ Bodensee
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr zeitgleich ausgestrahlt wird und vertritt
dabei die Mainzer Fassenacht.

EINE AUSWAHL DER

100 BESTEN RESTAURANTS
IN MAINZ & RHEINHESSEN

100 Guldenmühle
Appenheim · Tel. 06725 999 0210
www.100guldenmuehle.de

Adagio im Atrium Hotel
Adagio Restaurant und Weinbar
Mainz · Tel. 06131 491-0
www.atrium-mainz.de

Böhm’s Weingewölbe
Wörrstadt · Tel. 06732 965 9096
www.weingut-boehm.de

Weinrestaurant Civitas
Nierstein · Tel. 06133 571 4995
www.civitas-nierstein.de

Al Cortile
Mainz · Tel. 06131 617878
www.alcortile.de

Landhotel Battenheimer Hof
Bodenheim · Tel. 06135 7090
www.battenheimerhof.com

Gasthaus Goldene Ente
Mainz-Laubenheim · Tel. 06131 861 160
www.goldene-ente-laubenheim.de

HDW Haus des Deutschen Weines
Mainz · Tel. 06131 221 300
www.hdw-gaststaetten.de

Humberto Finest Grass-fed Beef 
Mainz · Tel. 06131 9713 854
www.humberto-mainz.de

La Gallerie
Mainz · Tel. 06131 6969 414
www.lagallerie-mainz.de

Landgasthof Engel
Schwabenheim · Tel. 06130 929 394
www.immerheiser-wein.de

Ristorante La Lanterna
Ober-Olm · Tel. 06136 88761
www.la-lanterna.de

Im alten Gutshof
Harxheim · Tel. 06138 6063
www.im-alten-gutshof.de

Incontro
Mainz · Tel. 06131 238 221
www.incontro-ristorante.de

Margaretenhof
Eckhards Restaurant und Vinothek
Schwabenheim · Tel. 06130 940 2702
www.weingut-margaretenhof.de

mundart RESTAURANT
Saulheim · Tel. 06732 9322 966
www.mundart-restaurant.de

Nonna Martha
Ingelheim am Rhein · Tel. 06132 899 8668
www.nonnamartha.de

Nieder-Olmer Weinstube
Nieder-Olm · Tel. 06136 766 999
www.weinstube-nieder-olm.de

Olympia
Mainz  · Tel. 06131 41587
www.olympia.de

Phil-Ing
Wein- und Steakhaus
Bingen-Sponsheim · Tel. 06721 43424
www.phil-ing.de

Platen’s im Rheinhotel Nierstein
Nierstein · Tel 06133 979 70
www.rheinhotel-nierstein.de/
platen-s-im-rhein-hotel

Proviantamt
im Proviant-Magazin
Mainz Tel. 06131 906 1600
www.proviant-magazin.de

St. Gereon
Nackenheim · Tel. 06135 704590
www.landhotel-st-gereon.com

Trattoria Peperoncino 
Mainz · Tel. 06131 554 0377
www.peperoncino-mainz.de

Vis a Vis 
Weinbar + Restaurant
Osthofen · Tel. 06242 5012973
www.visavis-osthofen.de

Weedenhof Hotel & Restaurant
Jugenheim · Tel. 06130 941337
www.weedenhof.de

Weinhaus Wilhelmi
Mainz · Tel. 06131 224 949
www.weinhaus-wilhelmi.de

Zum Alten Weinkeller
Schwabenheim · Tel. 06130 941 800
www.immerheiser-wein.de

Zum Goldstein
Mainz · Tel. 06131 236 576
www.zum-goldstein.de

Die Auswahl aus den 100 besten Restaurants in Mainz & Rheinhessen finden Sie auch im 
Internet unter www.dermainzer.net/100restaurants.shtml. Die komplette Vorstellung der 
Restaurants finden Sie im »Restaurant- und Weinführer 2017«. Im Buchhandel erhältlich.
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Majid Hamdaoui begann mit dem Brot-
Posten am Frauenlobplatz. Dort haben seit
2013 Brot und Backwaren vom Vortag
eine zweite Chance: statt in der Tonne
landen sie in der Tüte. Es sprach sich sehr
schnell herum, dass hier »überschüssige«
Qualitätsbackwaren günstig verkauft wer-
den.  

DAS RAD NEU ERFUNDEN?  

2014 reifte bei Majid Hamdaoui die Idee,
ein weiteres »nachhaltiges« Geschäft zu
gründen. Im November 2014 las er von
einem US-Amerikaner, der sein Leben als
Börsenmakler umgekrempelt hatte und
mit seiner Familie komplett plastikfrei leb-
te. In dem Bericht war auch die Rede von
Behältnissen, die Hamdaoui aus Kanada
kennt, sein Bruder lebt dort. Es ging um
Gravity Bins (Schwerkraftbehälter) und
Scoop Bins (Schaufelbehälter), Behälter,
in denen Waren ohne Verpackung angebo-
ten werden. Hamdaoui wurde klar, wie er
seine Idee, Bio-Lebensmittel unverpackt
zu verkaufen, realisieren kann. »Ich dachte
ich habe das Rad neu erfunden«, grinst
Majid Hamdaoui zurückblickend. Dann
stieß er im Internet auf Läden, die genau
das schon eine Weile machen. 

Der studierte Wirtschaftsinformatiker
ließ sich nicht irritieren, suchte und fand
Lieferanten von Bioprodukten in der nähe-
ren Umgebung von Mainz, dazu bezahlbare
Räumlichkeiten; er plante die Ladenein-
richtung und beauftragte einen hiesigen
Schreiner für den Einbau. Sechs Monate
später, am 8. Juni 2015, eröffnete er sein
»unverpackt« in der Kurfürstenstraße.   
Unterstützt wurde Hamdaoui von der

Existenzgründungsberatung der IHK Rhein-
hessen. »Die haben mir schon beim ‚Brot-
Posten‘ geholfen und waren von meinem
klar und eindeutig formulierten Konzept
der unverpackt-Geschäftsidee ebenfalls
sehr angetan.« Zur Gründungsberatung
gehört die Vermittlung eines Unterneh-
mensberaters, der bei der Erstellung des
Businessplans hilft und bei der Beantragung
der KfW-Förderkredite. Hamdaoui  wurde
auch ein Coaching finanziert.     

ÜBERWIEGEND BIO 

Die Standortfrage für das »unverpackt«
erledigte sich zufällig: Die Metzgerei »Beim
Peter« zog von der Kurfürstenstraße an
den Sömmeringplatz um, Hamdaoui bekam
die Neuvermietungsabsicht rechtzeitig mit
und die Eigentümerin war mit einem

»geruchsfreien« Verkaufslokal sehr einver-
standen.  
Zurzeit gibt es im »unverpackt« 400 Pro-

dukte, davon 97% Bioprodukte zu kaufen,
von den unterschiedlichsten Müslimischun-
gen und Nudelsorten bis zu Waschpulver,
Haushaltsreiniger und Toilettenpapier,
Eiern, Gewürzen und Schokolade. 

VERPACKEN, WIE ES GEFÄLLT 

Die Atmosphäre beim Einkaufen ist
außergewöhnlich. Allein die Vielzahl der
Behältnisse, die jede und jeder mitbringt,
um z.B. Kaffee (zum Selbermalen) oder
Olivenöl »einzupacken«. Wer die Verpackung
vergessen hat, kann sich mit Tüten (kos-
tenlos) behelfen oder greift auf eine der
nachfüllbaren Behältnisse zurück, die ver-
kauft werden. Außerdem entdecken viele
Kunden Produkte, die sie noch nicht ken-
nen: Kamut, getrocknete Maulbeeren,…  
Los geht es für Alle mit dem Wiegen

des Behältnisses: die Wage spuckt ein Eti-
kett  aus, auf dem das Gewicht vermerkt
ist, an der Kasse, nach dem Befüllen der
Dose oder Flasche, wird erneut gewogen
und das Leergewicht abgezogen. 
Majid Hamdoui und seine Mit arbei -

ter/innen helfen beim Befüllen und erklä-

EINKAUFEN GANZ ANDERS:
VERPACKUNG BITTE MITBRINGEN 
Der Inhaber passt nicht recht ins eher hippe Gründer-Milieu, seine Geschäftsidee ist ungewöhnlich,
aber sie funktioniert: Majid Hamdaoui  verkauft Bio-Lebensmittel »unverpackt«. 



ren, dass die Shampoo-Seife genauso
schäumt wie ein Flüssigshampoo oder dass
der Bio-Kaffee von einer Mainzer Kaffee-
rösterei stammt. 

HYGIENE UND VERPACKUNG 

Bleibt die Frage, wieso im unverpackt
jeder mit seiner eigenen Verpackung ein-
kaufen kann, während in Supermärkten
die mitgebrachte Dose vom Verkaufsper-
sonal »aus hygienischen Gründen« nicht
akzeptiert wird. »Wir verkaufen nur Tro-
ckenware oder Putzmittel zum selbst Abfül-
len und keine Frischware«, antwortet Ham-
doui. Außerdem, so seine Beobachtung,
nutze die deutsche Hygienepolitik durchaus
den Interessen der deutschen Verpackungs-
industrie.  

| SOS

www.unverpackt-mainz.de

N E U S T A D T

EINZELHANDEL

Frauenlobstraße 69 ·  Tel. 6296136
www.chiangrai-mainz.de

Frauenlobstr. 40 · Tel. 614174
www.cardabela.de

Boppstr. 54 · Tel. 671380
Hauptstr. 61 · Tel. 681396
Suderstr. 82 · Tel. 4805930

www.olemutz.de

Rocker-
Service-
Mainz

Gartenfeldstr. 7 ·  Tel. 67  95 99 
www.rocker-service.de

Gartenfeldplatz 7 · Tel. 67 95 87
www.lizz-smith.de

Kreyßigstraße 44 · Tel. 611223
www.katzen-hunde-shop.de

Katzen- und 
Hundesalon Nauth

KATZEN- & HUNDE-SHOP 
& SALON NAUTH

KOMPETENTE FELLPFLEGE,
GESUNDHEIT FÜRS TIER
Im Katzen & Hundesalon Nauth erhält Ihr 

geliebter Vierbeiner fachgerechte und kompe-
tente Fellpflege in jedweder Form, denn sie ist 
die beste Gesundheitsvorsorge für Ihr Tier. 

Petra Nauth beherrscht das Handwerk artge-
rechten Felltrimmens, also das Herausarbeiten
abgestoßener Fellhaare und verfilzter Unterwolle
auf virtuose Art und Weise – gerade jetzt! Denn
es ist der richtige Zeitpunkt mit der Ungeziefer-
vorsorge zu beginnen. Damit Ihr Liebling mit 
einem gesunden Fell glänzen kann. 

CHIANG RAI

WINTERZEIT –
ENTSPANNUNGSZEIT 

Jetzt ist die richtige Zeit, um sich von uns 
mit einer Fuß-, Aromaöl-, oder Rücken-Nacken-
Massage verwöhnen zu lassen. 
Bei der traditionellen Thai-Massage wird Ihr

Körper gedehnt und gestreckt. Die Energiepunkte
werden dabei gezielt stimuliert und angeregt. 

Das Ergebnis ist eine tiefe Entspannung und
Lockerung des gesamten Bewegungsapparates. 
Unsere aktuellen Angebote: 1 Stunde Öl-

Massage 40 € oder 30 Min. Fußmassage + Fuß-
pflege 42 € .
Verschenken Sie mit dem Chiang Rai-Gut-

schein Wohlbefinden, Schönheit und Entspan-
nung. 
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Nicht zu übersehen war Mitte der 1970er
Jahre der so genannte Pfauenthron in der
Unterhaltungsshow »Am laufenden Band«,
auf dem die Gewinner am Ende der Sen-
dung saßen. Der riesige Rattansessel galt
zur damaligen Zeit als sehr populär und
war in kleinerer Ausführung auch in priva-
ten Wohnräumen zu sehen. Generell sind
Möbel aus der ostasiatischen Rotangpalme
oder aus Binsen noch bis Anfang der
1990er Jahre voll im Trend gewesen, das
galt ebenso für Körbe aus Weide. 

ERINNERUNG AN DIE ANFÄNGE

An diese Zeit erinnert sich Wolfgang
Schneider, Inhaber des ältesten Korbwa-
ren- und Rattanmöbel-Geschäftes in Mainz,
gut. »Die ersten Möbel aus Rattan kamen
aus Indonesien, das noch heute Haupter-
zeuger von Rattan ist. Allerdings waren
sie meist zu klein. Mit Zeichnungen und
neuen Maßangaben konnten die Importeure
die Größen den westlichen Größenstandards
anpassen lassen.« 
In der vierten Generation führt Schneider

das Geschäft, das sein Urgroßvater 1856
in der Mailandsgasse als »Mainzer Korb-
warenhaus Georg Schneider« gründete.
Obwohl die Familie seitdem mit den Natur-
artikeln handelt, haben weder sein Groß-
vater und Vater noch er selbst das Handwerk

eines Korbmachers erlernt, sondern waren
Kaufleute. Dabei sei es ein beeindruckender
Beruf, meint er, bei dem allein mit den
Händen ohne zusätzliche Elemente ein
robuster Gebrauchsgegenstand gefertigt
werde. 

HERSTELLER UND NATURWAREN 
WERDEN WENIGER

Der Korbmachmeister in der Lausitz,
der ihn bis vor zwei Jahren belieferte,
hätte genau so gearbeitet. »Ungefähr drei
Stunden hat er für einen Korb gebraucht,
den ich für 60 Euro verkaufen konnte.
Das waren alles qualitativ hochwertige Pro-
dukte«, erzählt Schneider. »Leider ist der
Mann verstorben und das Geschäft wurde
mangels Nachfolge aufgelöst.« Zwar lässt
er in Ostdeutschland bei einer Korbma-
cherin Spezialreparaturen durchführen,
Präsentkörbe allerdings bezieht er inzwi-
schen aus China und Einkaufskörbe von
einer Manufaktur in Polen, wo das Hand-
werk noch verbreiteter ist als hierzulande.
Doch nicht nur selbstständige Korbmacher
werden immer weniger, in Mainz und Umge-
bung gibt es, so Schneider, schon lange
keine mehr. Auch die Anzahl der Hersteller
für Körbe in Deutschland und der Impor-
teure für Rattanmöbel hat sich seit Ende
der 1990er stark verringert. Zudem finden

sich im Handel nur noch vereinzelt Körbe
und Möbelstücke aus den Naturmaterialien.
Längst bestimmen Kunststoffmaterialien
wie Polyrattan aus Polyethylen den Markt.
Insbesondere für den Außenbereich sind
die witterungsbeständigen Materialien
gefragt, denn im Gegensatz zu den anfäl-
ligen Naturgeflechten kommen sie unbe-
schadet durch jede Jahreszeit.  

RETRO-TREND NICHT ERKENNBAR

Früher waren Rattanmöbel im Wohnbe-
reich, im Garten, auf der Terrasse und im
Wintergarten zu finden. Heute verkauft
Schneider seine Rattanmöbel fast aus-
schließlich für den Wintergarten, und »eher
an die ältere Generation«, wie er sagt.
»Laut der Importeure, mit denen ich zusam-
menarbeite, ist der Boom an Kunststoff-
Möbeln zwar überschritten. Dennoch ist
eine zunehmende Nachfrage nach Rattan
und Weide nicht zu erkennen«, stellt er
fest, und das, obwohl er beobachten könne,
dass einige Produkte von damals ein Revival
erleben und das Interesse, naturbelassener
zu leben, wachse.

| KH

www.korbwaren.net/schneider

QUALITATIV HOCHWERTIG – 
ABER KEINE NACHFRAGE 

Vor gut 20 Jahren waren Produkte aus Rattan, Binsen und Weiden absolut 
im Trend. Heute sind sie fast komplett aus dem Möbel- und 

Korbwarensortiment der Händler verschwunden. 
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BERNHARD SIMON

Haben Sie Probleme in der
Partnerschaft, Probleme mit Kin-
dern, Trauer um einen Verlust,

Angst vor dem nächsten Tag…
In einer Person zentrierten

Beratung wird Bernhard Simon
– Psychotherapeut
mit Ihnen zusammen einen

Ausweg finden. Rufen Sie Ihn
einfach an und vereinbaren Sie
einen Termin. Manchmal
braucht es längere Arbeit bei
der Lösung Ihrer Probleme –
manchmal werden Sie sich wun-
dern, wie nah die Lösung liegt.
Bernhard Simon, Tel. 06131

8867571, info@bernhard-
simon.net, www.paartherapie-
mainz.net

ASSISTIERTE AUSBILDUNG 

Lernbeeinträchtigte oder
sozial benachteiligte Jugendli-
che erhalten mit einer Assis-
tierten Ausbildung (AsA) die
Chance, eine betriebliche Aus-
bildung erfolgreich  zu meistern.
Die Agentur für Arbeit und die
Jobcenter entscheiden auf
Anfrage über die Teilnahme an
dieser Unterstützungsmöglich-
keit und tragen die Kosten. 
Konkret umgesetzt wird die

AsA von beauftragen Bildungs-
einrichtungen. Die Mitarbeiter
begleiten die jungen Menschen
und ihre Ausbildungsunterneh-
men gezielt und kontinuierlich;

Ausbildungsbegleiter, Sozialpä-
dagogen und Lehrkräfte leiten
die jungen Leute an.  
Die AsA kann auch während

eines bestehenden Ausbildungs-
verhältnisses beginnen, bei
Bedarf können Jugendliche und
Betriebe bereits vor der betrieb-
lichen Berufsausbildung betreut
werden. Das Angebot steht auch
für junge Ausbildungssuchende
zur Verfügung. 

Unternehmen, die sich für
die AsA interessieren, können
sich bei ihrem persönlichen
Ansprechpartner im Arbeit -

geberservice der Agentur für
Arbeit Mainz oder unter Tel.
0800 4555520 beraten lassen.

PROJEKTARBEIT AUF 
DEM STUNDENPLAN 

Im nächsten Schuljahr startet
das Steinhöfelschule Wirt-

schaftsgymnasium. Dessen
Lehrplan beinhaltet u.a. auch
Themen wie die  Organisation
von Projekten oder »Investiti-
onsentscheidungen vorbereiten,
treffen und durch führen«. 
Durch diese und andere pra-

xisbezogene Inhalte sind Schüler
einer Wirtschaftsschule oft bes-
ser auf das »wirkliche« Leben
vorbereitet, als Schüler einer
allgemeinbildenden Schule.
Die Steinhöfelschule  berei-

chert die Schullandschaft um
alternative Bildungsgänge nach
der  9., der 10. oder der 12.
Klasse. Die Entscheidung des
privaten Schulträgers, das neue
Bildungsangebot aufzunehmen,
obwohl die Schülerzahlen rück-
läufig sind, ist spannend: Der
Schulträger muss das Angebot
in den ersten Jahren ohne
Unterstützung des Landes kom-
plett selbst  finanzieren. 
Alle Kollegen gestalten den

neuen Bildungsgang mit. Das
stärkt die Motivation und den

JETZT BIN ICH NICHT NUR ARBEITGEBER, SONDERN AUCH FACHKRÄFTE-MACHER. Das bringt mich weiter!

Weißer BalkenLogo

POTENZIALE FÖRDERN – ZUKUNFT SICHERN!

ASSISTIERTE AUSBILDUNG BIETET CHANCEN!
DAS BRINGT MICH WEITER!

Die Ausbildungsprogramme der Bundesagentur für Arbeit. Nutzen Sie
den Arbeitgeber-Service und erfahren Sie mehr darüber, wie Sie Ihre Beschäf-
tigten und Ihr Unternehmen weiterbringen können. Informieren Sie sich jetzt
unter der kostenfreien Hotline 0800 4 5555 20.

Regionaldirektion
Rheinland-Pfalz-Saarland

Weißer BalkenLogo

    

   
   

      
          

         
    

Regionaldirektion
Rheinland Pfalz Saarland
Agentur für Arbeit Mainz

ATTRAKTIVE FORT- UND WEITERBILDUNG
Besuchen Sie die Berufsinformationsmesse BIM am 18.02. in Ingelheim. 
Eine Kontaktplattform für Ausbildungsunternehmen, Schüler und Eltern.

©
 pictw

orks - Fotolia.com
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Teamgeist, was  auch die Schüler
spüren. »Lernen kann man nur
dort, wo man sich wohl fühlt«
ist das Motto der kleinen Schu-
le. www.steinhoefelschule.de

WEITERBILDUNG AUF 
HOCHSCHULNIVEAU

Die VWA Mainz bietet: 
• ein hochwertiges berufs- oder

ausbildungsbegleitendes
Betriebswirtschaftsstudium
zu einem sehr guten Preis-
Leistungs-Verhältnis

• Lehrveranstaltungen freitag-
abends und samstagvormit-
tags

• die Möglichkeit zur Weiter-
qualifikation zum Bachelor
und Master bei voller Anrech-
nung aller bei der VWA
erbrachten Leistungen

• eine sehr gute persönliche
Betreuung.

Das Konzept des BWL-Abend-
studiums der VWA Wiesbaden
bietet Berufstätigen hochwer-
tige Bausteine für die berufliche
Karriere nach Maß oder Arbeit-
gebern ein flexibles Qualifika-
tionskonzept für die Personal-
entwicklung. 

Das Studienangebot umfasst
Studiengänge mit verschiedenen
Abschlüssen: 
• Ausbildungsbegleitendes Stu-

dium zum Bachelor of Arts:
7 Semester 

• Betriebswirt (VWA) mit und
ohne Studienschwerpunkt: 6
Semester

• Kompaktstudium zum Öko-
nom: 4 Semester.  

Besuchen Sie die VWA auf
der BIM Ingelheim: VWA Mainz
Stand 52, VWA Wiesbaden Stand
54. www.vwa-mainz.de 
www.vwa-wiesbaden.de

CHANCEN DURCH BERUFLICHE
WEITERBILDUNG NUTZEN

Die rasanten Veränderungen
durch die Digitalisierung wirken
sich auch im Berufsleben aus.
Wer am Ball bleiben will, sollte
sich fortlaufend berufsbe -
gleitend weiterqualifizieren. 
Provadis, der Fachkräfteent-
wickler der Industrie, bietet
innovative Fortbildungen mit
hohem Praxisbezug. 
Mehr als 10.000 Teilnehmer

pro Jahr nutzen die maßge-
schneiderten Angebote mit IHK-
Abschluss von Provadis am
Industriepark Höchst in Frank-
furt am Main. Die Programme
für Berufstätige in der chemi-
schen und pharmazeutischen
Industrie, der Logistik oder in
kaufmännischen Bereichen
bestehen aus Präsenz-, Fern-
lehrgängen oder Inhouse-Semi-
naren. Ihr großes Plus: die fach-
liche Qualität, hochkarätige
Dozenten aus der Praxis, per-
sönliche Betreuung und eine
optimale Vorbereitung auf die
IHK-Prüfung mit einer Erfolgs-
quote von über 95 Prozent. Pro-
vadis kann Berufstätige in allen
beruflichen Phasen mit qualifi-
zierten Fortbildungen begleiten
– zu attraktiven Konditionen



FORT- UND WEITERBILDUNG | DER MAINZER 02.2017 | 47

durch individuelle Fo ̈rder- und
Finanzierungsmo ̈glichkeiten.
Weitere Informationen erhal-

ten Sie unter www.provadis.de/
weiterbildung

FORTBILDUNG ZUM 
LÖSUNGSMANAGER

Das Bestehende würdigen,
klar kommunizieren und dabei
die Einzigartigkeit der Mitar-
beitenden nicht aus den Augen
verlieren. Damit können Sie ihr

Team für ihre Projekte gewin-
nen. Mit Wertschätzung können
die Mitarbeitenden zu Verbün-

deten werden und anstehende
Prozesse und Entwicklungen
zum Gelingen bringen.
In vielen Unternehmen wer-

den die Ressourcen der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
nicht ausgeschöpft oder gese-
hen. Der Systemische Blick rich-
tet sein Hauptaugenmerk gera-
de auf die vorhandenen, aber
brachliegenden Fähigkeiten und
deren Aktivierung. 
Bei unserer Fortbildung erfah-

ren Sie, wie Coaching als Füh-
rungskraft gelingen und ziel-
orientiert eingesetzt werden
kann. Mitarbeitende haben oft
Interesse und Freude daran,
ihre Kompetenzen zu zeigen
und auch effektiv einzusetzen.
Dafür braucht es ein klares,
gemeinsames Ziel, welches als
Team erarbeitet wird. Eine
Teamentwicklung ist dann
gelungen, wenn die Teammit-
glieder in der Lage sind, sich
darüber zu verständigen, wie
sie unter Nutzung der Unter-
schiedlichkeiten dieses gemein-
same Ziel erreichen.
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Provadis – Der Weiterbildungsexperte der Industrie!

Aus „Meister-BAföG“ wird „Aufstiegs-BAföG“

Jetzt noch bessere Konditionen sichern!

www.provadis.de/finanzierung

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.provadis.de/weiterbildung  www.provadis-novia.de

Fortbildung  Fernlehrgänge  Traineeprogramme 

Inhouse-Programme  NOVIA-Seminare

Ich Du Wir Ihr

... hast viele Möglichkeiten,
Mittlere Reife - Abitur!

www.steinhoefelschule.de • 55116 Mainz
Rheinallee 3 • fon 06131 9120-0 • fax 06131 9120-30 

Rheinstraße 24· 56068 Koblenz
Tel. 0261 30335-64 · www.rakko.de
Standnummer: 44



wEGwaeg
rsthwrthj
• srthjwrtjn

Serienbildaufnahme mit bis zu 5 
Bilder/Sek.
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Einfach mal
voller Fokus

Serienbildaufnahme 
mit bis zu 5 Bilder/Sek.  

Nikon D3300 + AF-P 18–55mm Fat Box
24,2 Megapixel Spiegelreflexkamera
• 7,5 cm (3") LC-Display mit 921.000 Bildpunkten
• ISO 100–12.800, erweiterbar bis 25.600
• Autofokus System mit 11 Messfeldern

Art. Nr.: 2178484
 

Inkl. Speicherkarte 
& Tasche

11.48 € 
monatl. Rate

0% effekt. Jahreszins 
33 Monate Laufzeit

0% FINANZIERUNG

 

CANON EOS 750D + EF-S 18-55mm IS STM
24,2 Megapixel Spiegelreflexkamera
• Serienbildaufnahme mit bis zu 5 Bilder/Sek.
• Verschlusszeit 1/4.000 bis 30 Sek.
• 19-Punkt-AF-System (mit 19 Kreuzsensoren)
• Dreh- und schwenkbares Touch-Display (7,7cm/3“)

Art. Nr.: 1963690
 

19.06 € 
monatl. Rate

0% effekt. Jahreszins 
33 Monate Laufzeit

0% FINANZIERUNG

Full HD-Videos im Kino-Look

 

CANON EOS 80D + EF-S 18-55 mm IS STM
24,2 Megapixel Spiegelreflexkamera
• Dreh- und schwenkbares 7,7 cm (3 Zoll) 

Touchscreen LCD
• Serienbildaufnahme mit bis zu 7 Bilder Sek.
• AF-System mit 45 Kreuzsensoren
• ISO 100-16.000

Art. Nr.: 2108206
 

Optischer Bildstabilisator reduziert 
Verwacklungsunschärfen

33.30 € 
monatl. Rate

0% effekt. Jahreszins 
33 Monate Laufzeit

0% FINANZIERUNG

22.70 € 
monatl. Rate

0% effekt. Jahreszins 
33 Monate Laufzeit

0% FINANZIERUNG

Inkl. 2tem Objektiv, Tasche 
& 16 GB Speicherkarte

 

SONY A6000 + 16–50 mm + 55–210 mm
Digitale Systemkamera
• 24,3 Megapixel APS-C Sensor
• 7,5 cm (3 Zoll) schwenkbares LC-Display mit 921.600 Pixel
• Hybrid-Autofokus mit 179 Phasen-AF Punkten
• ISO 100 bis 25.600
• 11 Bilder/Sekunde mit ultraschnellem Autofokus

Art. Nr.: 2050891
 0% FINANZIERUNG

24.21 € 
monatl. Rate

0% effekt. Jahreszins 
33 Monate Laufzeit

0% FINANZIERUNG

Unser Bilderservice – im Markt, im Netz. Jederzeit. 

100 Fotos im Format 10 x 15 cm**
• Vom digitalen Datenträger oder Smartphone

50 Fotos im Format 10 x 15 cm**
•  Durch neue Technologie verbesserte Bildqualität – mehr Schärfe, mehr 

Details und mehr Kontrast.
•  Jetzt testen: Ihre Lieblingsbilder egal ob vom Smartphone, Speicherkarte, 

oder USB Stick in Spitzenqualität gleich zum Mitnehmen.

*    Angebot gültig pro Auftrag. Ab 100 Fotos 0,05 € für jedes weitere Bild. Bei Online Bestellung mit Lieferung nach Hause 
zzgl. 1,99 € Versandkosten.   Aktionszeitraum : 16.1.2017-28.2.2017.

**  Die tatsächliche Bildgröße ist abhängig vom Dateiformat.

*   Aktionszeitraum : 16.1.2017-28.2.2017.
**  Die tatsächliche Bildgröße ist abhängig 

vom Dateiformat.

Qualitätsbilder in Laborqualität. Qualitätsbilder sofort mitnehmen.

*

100 Fotos im Format 10 x 15 cm**

Angebot gültig pro Auftrag. Ab 100 Fotos 0,05 € für jedes weitere Bild. Bei Online Bestellung mit Lieferung nach Hause 
Durch neue Technologie verbesserte Bildqualität – mehr Schärfe, mehr 

50 Fotos im Format 10 x 15 cm**

**

PASSEND DAZU

 

SANDISK MicroSDXC 64 GB Extreme Class 10 + Adapter
Speicherkarte
• Bis zu 95 MB/s Datenübertragung

Art. Nr.: 2173618

Auch als MicroSDHC 32 GB (2173617) für € 16.-

0% FINANZIERUNG

7,5 cm (3“) dreh- und 
schwenkbarer LCD Touchscreen

 

PANASONIC LUMIX DMC-G70 Kit + 12-60mm
16 Megapixel Systemkamera
• Hochauflösender OLED Sucher mit 2,36 Mio. Bildpunkten
• 24 mm Weitwinkelobjektiv mit 5-fach opt. Zoom
• Opt. Bildstabilisator reduziert Verwacklungsunschärfen
• Extrem schnelle 4K-Fotoserien mit 30 Bildern/Sek. (8 MP)

Art. Nr.: 2124378
 

0% effekt. Jahreszins. Ab 10 bis zu 33 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 100.-.  
Vermittlung erfolgt ausschließlich für unseren Finanzierungspartner: Santander Consumer Bank AG,  Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Mainz
Haifa Allee 1 • 55128 Mainz • Tel. 06131/93420-0 • mainz@mediamarkt.de     
im Gutenberg Center, A60 Ausfahrt Lerchenberg

Öffnungszeiten: 
Mo-Sa: 10-20 Uhr

kostenlose Parkplätze

      


